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Häuser und  
Grundstücke 

gesucht 
 6000 91 60  abel-immo.de 

Ich-kaufe-Autos.de
Heil oder defekt, TÜV-fällig oder Unfall
Bj. 1999 – 2019! Bis € 30.000,–

Wir machen Hausbesuche – Abmeldeservice
Firma Ronald Richter-Stuwe – HH-Sasel

0171 / 561 47 34Mo.-So.
bis 22 Uhr
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Nun geht es los! Im Februar 
beginnen die Bauarbeiten 
zur Umgestaltung des 
Saseler Marktes.

Das Bezirksamt Wandsbek 

teilt mit, dass im Februar die 

Bauarbeiten für die Neugestal-

tung des Saseler Marktes begin-

nen. Damit geht der Umbau nun 

in die fi nale Umsetz ung, auf die 

Sasel schon sehr lange wartet. 

„Wir freuen uns sehr, dass die 

Bauarbeiten im Februar starten. 

Der Umbau des Marktplatzes 

hatte und hat für uns Top-Priori-

tät. Nach jahrelanger intensiver 

Planung und Abstimmung unter 

Einbindung der Saseler Bürger, 

Vereine, Institutionen und Politik 

kann jetzt endlich mit der Umset-

zung begonnen werden“, betonen 

der Saseler SPD-Vorsitzende 

Martin Wettering und der 

Saseler Bezirksabgeordnete 

André Schneider. „Die corona- 

und haushaltsbedingten Verzöge-

rungen im letzten Jahr waren sehr 

ärgerlich. Gerade weil Vorberei-

tungen zum Umbau bereits statt-

gefunden hatten, war der Schwe-

bezustand des Projektes eine 

große Herausforderung für 

Sasel.“ Die SPD Sasel hat sich in 

Bauarbeiten zur Umgestaltung des 
Saseler Marktes beginnen

direkten Gesprächen mit Verwal-

tung und Entscheidungsträgern 

für einen schnellstmöglichen 

Umsetzungsbeginn eingesetzt. 

Für die Baumaßnahme sind nach 

Aussage des Bezirksamtes etwa 

zehn Monate angesetzt. Zeitliche 

Unsicherheiten liegen zum jetzi-

gen Zeitpunkt jedoch bei mögli-

chen Schlechtwettertagen und 

der aktuellen Situation bei der 

Materialbeschaffung.

Der Saseler Markt sowie die 

angrenzenden Straßen sollen ab 

Februar in mehreren Bauab-

schnitten umgebaut werden. Das 

Bezirksamt stellt dabei sicher, 

dass während der Bauarbeiten 

der Wochenmarktbetrieb auf-

rechterhalten werden kann. 

Begonnen wird in der Bauphase 1 

mit dem östlichen Bereich vor der 

Geschäftszeile, die weiterhin 

erreichbar bleibt. Bauphase 2 soll 

sich im April mit dem Umbau der 

Marktplatzfläche anschließen, 

deren Fertigstellung für August 

vorgesehen ist. In Bauphase 3 

wird ab August dann die west-

Der Saseler Markt soll att raktiver 

werden. 
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Guten Tag
Aktuelle Angebote im Februar 2022
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Täglich durchgehend  
geöffnet:  
Montag bis Freitag  
8.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 8 – 13 Uhr

G A N Z T Ä G I G E R  K O S T E N L O S E R  B O T E N S E R V I C E

Imidin® N, Nasenspray  15 ml   € 4,13 1) € 2,99
Sinupret® extract  40 überzogene Tabletten € 26,95 1) € 23,95
Artelac® Complete MDO® Augentropfen, 10 ml € 16,35 1) € 12,99
Orthomol Immun   
Trinkfläschchen/Tabletten, 30 Tagesportionen € 64,99 1) €  49,95
GeloRevoice® Halstabletten  versch. Sorten, 20 Tabl. € 9,25 1) € 7,99
Ginkobil® ratiopharm 120 mg   120 Filmtabletten € 90,98 1) € 69,95

SAMMELN 
& SPAREN

VHS-Zentrum Ost
Berner Heerweg 183
22159 Hamburg
www.vhs-hamburg.de

DA S  N E U E 
M AG A Z I N 
I S T  DA !

MASCHENGLÜCK

Stricken mit Ästhetik 
ZURÜCK ZU MIR

Über die Macht des Unbewussten 

DARÜBER SPRICHT MAN

Sprachenlernen leicht gemacht 

AUF KURS
Das VHS-Magazin

Ausgabe 1 / 2022 I vhs-hamburg.de

   Mit 
    rund 170

TIPPS Mit rund 170 Kurstipps
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Zwei Tote nach Feuer 
in Einfamilienhaus in 
Rahlstedt 
Am Abend des 9. Januar 2022 

brannte in Rahlstedt ein einge-

schossiges Einfamilienhaus nie-

der. Inzwischen wurden zwei leb-

lose Personen aufgefunden. Als 

Polizei und Feuerwehr am Sonn-

tagabend an dem Einfamilien-

haus eintrafen, schlugen bereits 

Flammen aus dem Gebäude, das 

von einem älteren Ehepaar 

bewohnt wurde. Nach Abschluss 

der Löscharbeiten war zur Siche-

rung des einsturzgefährdeten 

Hauses und zum Abtragen größe-

rer Gebäudeteile das Technische 

Hilfswerk mit einem Bagger vor 

Ort. Im Verlauf des Tages waren 

Leichenspürhunde der Polizei 

Schleswig-Holstein im Einsatz. 

Bei dieser Suche wurde eine erste 

tote Person aufgefunden und 

geborgen. Aufgrund der einset-

zenden Dunkelheit und einer 

begrenzten Einsatzdauer der 

Hunde musste die Brandortarbeit 

am Abend zunächst unterbro-

chen werden. Diese wurde am 

nächsten Morgen fortgesetzt. Bei 

der weiteren Absuche der Bran-

druine wurde schließlich eine 

zweite tote Person aufgefunden. 

Die Ermittlungen, sowohl zur 

Identifizierung der aufgefunde-

nen Personen als auch zur Brand-

Aus den Polizeiberichten
ursache, dauern an.

Kiosk-Einbruch in 
Poppenbüttel
Am frühen Morgen des 30. 

Dezember 2021 wurde ein Mann 

vorläufig festgenommen, der im 

Verdacht steht, in einen Kiosk 

am Stormarnplatz eingebrochen 

zu haben. Ein aufmerksamer 

Zeuge verständigte die Polizei, 

nachdem er einen lauten Knall 

aus Richtung des Kiosks gehört 

und anschließend einen Mann 

weglaufen gesehen hatte. Wenig 

später kam der mutmaßliche 

Täter zurück und betrat den 

Kiosk. Mehrere Funkstreifen-

wagenbesatzungen der Polizei-

kommissariate 35 und 34 sowie 

der Bereitschaftspolizei begaben 

sich zum Einsatzort und nah-

men den Tatverdächtigen noch 

im Kiosk vorläufig fest. Nach 

derzeitigen Erkenntnissen hatte 

der mutmaßliche Einbrecher 

mit einem Stein eine Glasscheibe 

des Kiosks eingeschlagen und 

sich so Zutritt zum Innenraum 

verschafft. In unmittelbarer 

Nähe des Kiosks befindet sich 

ein Service-Store der Deutschen 

Bahn, der ebenfalls Beschädi-

gungen an einer Glasscheibe 

aufwies. Die Ermittler prüfen 

nun, inwieweit der Mann auch 

dafür als Tatverdächtiger in 

Frage kommt. Die Die Ermittlun-

MATHIAS LOTH
Garten- und Landschaftsbau · Erdbau

www.loth-erdbau.de
Mobil: 0170/7756969

BIST DU IN NOT GEH ZU LOTH

Erdarbeiten/P  asterungen/Container
Gartengestaltung/Kellerdurchfeuchtung

Wohldorfer Damm 112 B
22395 Hamburg

info@loth-erdbau.de
Büro 040 525 99 236

Fortsetz ung von Seite 1

liche Ladengasse bis zur Kunau-

straße bearbeitet. Bis Ende 

November sollen in einer vierten 

Bauphase auch alle restlichen 

Arbeiten im Umfeld abgeschlos-

sen sein.

Der Saseler Markt erhält einen ein-

heitlichen Oberflächenbelag, eine 

Promenade mit Baumallee, einen 

Parkplatz und einen autofreien 

Bereich mit einrahmenden insek-

tenfreundlichen Staudenbeeten. 

Es entstehen 87 Parkstände, 81 

Fahrradbügel, 6 Abstellmöglich-

keiten für Lastenräder sowie eine 

StadtRAD-Station für 16 Leih-

räder. Auch die Entwässerung des 

Platzes wird durch technische 

Einrichtungen neu gestaltet und 

die Beleuchtung erneuert. Zudem 

werden eine neue Energiever-

sorgung sowie zwei Frischwasse-

rentnahme- und zwei Schmutz-

wasserentsorgungsstellen instal-

liert.

In Vorbereitung für die Bauarbei-

ten wurden in 2020 und 2021 Ver-

sorgungsleitungen umgelegt und 

35 Bäume gefällt, die durch 37 kli-

maresistente, einheimische 

Ahorn-Bäume ausgeglichen wer-

den. Die Gesamtkosten für die 

Umgestaltung des Saseler Mark-

tes betragen rund 4,4 Millionen 

Euro. Rechtzeitig vor Baubeginn 

werden die Anliegerinnen und 

Anlieger mit einem Informations-

schreiben informiert. Ergänzend 

werden die wichtigsten Informa-

tionen zur Baumaßnahme auch 

auf der bezirklichen Internetseite 

www.hamburg.de/wandsbek/

strassenbaustellen/ 

veröffentlicht (siehe 

auch nebenstehen-

den QR-Code).

Quelle: ots/Presseportal Polizei Hamburg

gen des zuständigen Einbruchs-

dezernates (LKA 152) dauern an.

Festnahme nach 
versuchtem Fahrraddieb-
stahl in Farmsen-Berne
Zivilfahnder des Polizeikommis-

sariats 38 haben in der Nacht 

zum 28. Dezember 2021 einen 

48-jährigen Mann vorläufig fest-

genommen, als dieser gerade 

ein Fahrradschloss aufbrechen 

wollte. Die Beamten bemerkten 

den Tatverdächtigen, der sich 

auffällig für am U-Bahnhof 

Berne abgestellte Fahrräder inte-

ressierte und offensichtlich 

deren Sicherungen prüfte. Im 

weiteren Verlauf hantierte der 

Mann an einem der Räder und 

versuchte augenscheinlich, des-

sen Schloss mit einem Schrau-

bendreher aufzubrechen. Die 

Fahnder nahmen den Tatver-

dächtigen daraufhin vorläufig 

fest. Den Schraubendreher und 

weitere bei dem Mann aufgefun-

dene mutmaßliche Aufbruchs-

werkzeuge stellten die Beamten 

sicher. Der einschlägig polizei-

bekannte Mann wurde dem 

Haftrichter zugeführt. Die weite-

ren Ermittlungen werden beim 

örtlich zuständigen Landeskri-

minalamt 152 (LKA 152) geführt 

und dauern an.

/

COORS – DIE HOLZHANDWERKER UG
Geschäftsführer Thomas Coors 
Einbauküchen und -möbel,
Innenausbau, Montageservice, Reparaturen

Poppenbütteler Bogen 44 · 22399 Hamburg
Tel.: 606 79 135 · Mobil 0171-714 06 74
info@die-holzhandwerkerug.de

https://www.loth-erdbau.de/


Seite 3 • Alster-Anzeiger Februar 2022   Anzeigen-Spezial

Ausfallende Schuleingangsuntersuchungen: FDP-Fraktion Wandsbek 
rät Eltern zur Wahrnehmung der Vorsorgeuntersuchung U9

Für angehende Erstklässler ist eine 

schulärztliche oder eine U9-Vorsorge-

untersuchung wichtig. Eltern sollten 

sich mit ihrem Kinderarzt abstimmen, 

wenn die schulärztliche Untersuchung 

ausfällt, so die FDP-Fraktion Wands-

bek. Bild: © FDP-Fraktion Wandsbek

Auch mit Blick auf die durch 
Mutationen des Corona-Virus 
erneut erheblich gestiegenen 
Anforderungen ist nicht damit zu 
rechnen, dass der Öffentliche 
Gesundheitsdienst beispielsweise 
die wichtigen Schuleingangsunter-
suchungen weiterhin vollumfänglich 
durchführen und ausgefallene 
Untersuchungen nachholen kann. 

Da diese Situation nach Ein-

schätz ung der FDP-Fraktion 

Wandsbek vermutlich in den 

anderen Bezirken nicht wirklich 

besser aussieht, macht sie nicht 

zuletz t anhand der Wandsbeker 

Entwicklungen deutlich, dass zur 

Sicherstellung der wichtigen Schu-

leingangsuntersuchungen drin-

gend alternative Lösungen gefun-

den werden müssen. 

„Im Vorfeld der Einschulung ist, 

und das als Kassenleistung, die 

sogenannte U9-Vorsorgeuntersu-

chung beim Kinderarzt ohnehin 

bei den meisten Eltern auf der 

Agenda. Sie ist für Kinder im Alter 

von rund fünf Jahren gedacht. 

Inhaltlich sind viele Erhebungen 

zum körperlichen und mentalen 

Entwicklungsstand weitgehend 

vergleichbar mit denen der Schul-

eingangsuntersuchungen.“ Auf-

grund der limitierenden Möglich-

keiten der kindgerechten Ent-

wicklungsentfaltung in Pandemie-

zeiten seien, so Wolff, Schulein-

gangsuntersuchungen noch wich-

tiger als zu früheren Zeiten.

Für die Entwicklung der Kinder 

sei es unerheblich, ob das Team 

des Bezirksamtes aus Pandemie-

Management-Gründen überlastet 

ist. Im Fokus müsse stehen, dass 

allen Kindern die für ihre Ent-

wicklung wichtige Schuleingangs-

untersuchung ermöglicht wird – 

und sei es, dass das Amt neue 

Wege geht und Schnittstellen zu 

den Kinder- und Jugendärzten 

sucht und nutzt. „Wir würden es 

außerdem begrüßen, ähnlich wie 

der Bundesverband der Kinder- 

und Jugendärzte Hamburg, dass 

es für alle Vorsorgeuntersuchun-

gen und damit auch für die U9 ein 

verbindliches Einlade- und Tre-

ckingwesen gibt“, so die FDP-

Fraktionsvorsitzende, „so wäre 

gesichert, dass Kinder nicht ohne 

eine sorgsame und hilfreiche Ent-

wicklungsuntersuchung ihren 

Start in die Schulzeit erleben. So 

lange das nicht geregelt ist, kön-

nen wir nur dringend an alle 

Eltern appellieren, das Angebot 

der kostenlosen U9-Vorsorgeun-

tersuchung bei den Kinderärzten 

auch tatsächlich anzunehmen.“ 

Britta Zimmermann, zer t i f iz ier te 

Immobiliengutachterin DIAZert (LS)-DIN 

EN ISO/IEC 17024 für die Bewertung von 

bebauten/ unbebauten Grundstücken und 

für Mieten/ Pachten

�sichere Entscheidungen bei  Verkauf/ 

Kauf/ Schenkung

�g ü t l i c h e  E i n i g u n g e n  b e i  

Erbengemeinschaften/ Scheidungen 

Sachkund i ge  Arbe i t , de ta i l l i e r te  

Er läuterungen und nachprü fbare  

Verkehrswertgutachten sowie praxisnahe 

Hilfestellungen erwarten Sie. 

Lassen Sie uns gemeinsam loslegen!

Telefon: 040 - 600 10 60

www.zimmermann-ivd.de

Frahmredder 7, 22393 Hamburg

Gutachten für fundierte 

Immobilienbewertungen

Der nächste 
Alster-Anzeiger 

erscheint am 
3. März 2022

Redaktionsschluss: 15. Februar 2022

Anzeigenschluss: 17. Februar 2022
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VITERMA ZAUBERT IHRE
WOHFÜHLDUSCHE!

Wir kommen mit unserer

Badausstellung zu Ihnen!

Ihr Fachbetrieb in Hamburg
Infos & Beratungstermin:
Tel. 040 29 99 60 26
www.viterma.com

Jetzt Termin vereinbaren!

Neue Wohlfühldusche oder
Komplettbadrenovierung
in maximal 5 Tagen

B igns,

Individuelle Maßanfertigung

Schimmelfreie, langlebige, 
pflegeleichte Materialien

https://www.zimmermann-ivd.de/
https://www.viterma.com/
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A L S T E R T A L

Februar-Veranstaltungen 
im Theater der Parkresidenz Alstertal

Für alle externen Gäste gilt das 2G-Plus-Modell, d.h., dass zur Ver-
anstaltung neben dem Impf- oder Genesenennachweis ein tages-
aktueller Nachweis eines Testzentrums über einen negativen Corona-
Test mitgebracht werden muss (das gilt auch für Drittgeimpfte). Weiter-
führende Informationen finden Sie auf der untenstehenden Homepage. 
Wir freuen uns auf Sie!

„MALLET DUO“ 
„Mallet Duo“ – das sind Maciej 
Bulinski und Piotr Schiller. Die 

Künstler spielen klassische Stücke, speziell für 
Marimba und Xylophon bearbeitet, darüber hinaus 
werden mitreißende Originalwerke für Perkussions-
instrumente aufgeführt. Das äußerst virtuose Duo feierte bereits in ganz 
Europa Erfolge und besticht durch seine Virtuosität, Originalität und durch 
seine sympathische, lehrreiche Moderation!  Eintritt: 20 €

„LE SWING DES HOMMES“ 
„Le Swing des Hommes“, im 
Mai 2020 gegründet, besteht 

aus bekannten Musikern der Hamburger Jazz-Szene. 
Neben dem Geiger Jordan Rodin, Mitglied der Ham-
burger Symphoniker und Bandleader von ehemals 
„Les Hommes du Swing“, zählen die beiden Gitarristen Patrick Pagels und 
Benjamin Boitrelle sowie Bassist Axel Burkhardt zur Band. Das Quartett 
widmet sich sowohl dem traditionellen Swing, als auch dem Gipsy-Jazz in 
der Tradition eines Django Reinhardt, einem Genre, das allen Musikern 
seit langer Zeit sehr vertraut ist.   Eintritt: 20 € 

„EXPROMPT – KLANGKUNST  
AUS RUSSLAND“ 
Mit ihren traditionellen russi-

schen Instrumenten – Domra, Balalaika, Bajan und 
Kontrabass-Balalaika – zaubern sie ein umwerfend 
virtuoses Ensemblespiel voller solistischer Glanz-
lichter – die vier Musiker der Gruppe „Exprompt“. 
Eindrucksvoll stellt das Ensemble unter Beweis, welche überraschenden 
Möglichkeiten ein traditionelles Instrumentarium bieten kann. Zu 
Gehör kommen u.a. Kompositionen von Rachmaninov, Glinka und 
Tschaikowski. Eintritt: 20 € 

Als eine der führenden Premium-Residenzen in Hamburg verfügt die 
Parkresidenz Alstertal über ein hauseigenes Theater mit einem erst-
klassigen Kulturprogramm in gemütlicher Atmosphäre.

Karten-Verkauf täglich von 10-18 Uhr am Empfang sowie an der 
Abendkasse der Parkresidenz Alstertal, Karl-Lippert-Stieg 1. 
S-Bahn Poppenbüttel. Auskunft unter Telefon 040 - 60 60 80, 

telefonische Reservierungen möglich (bei dieser Option müssen die 
vorbestellten Karten jedoch bis spätestens 18.15 Uhr am 

Veranstaltungstag am Empfang abgeholt werden). 

Bitte bringen Sie am Veranstaltungsabend Ihren Impf-/
Genesenennachweis sowie im Rahmen des 2G-Plus-Modells einen 

Nachweis über einen tagesaktuellen Antigentest eines Testzentrums 
Ihrer Wahl mit und zeigen Sie diesen bei Saaleinlass vor (gilt auch 
für Drittgeimpfte). Weitere Informationen finden Sie auf unserer 

Homepage unter www.parkresidenz-alstertal.de/kultur.

Dienstag, 
8. Februar 2022, 
19 Uhr

Dienstag, 
15. Februar 2022, 
19 Uhr

Dienstag, 
22. Februar 2022, 
19 Uhr

© Jordan Rodin

© Mallet Duo

© Leonid Nikolaev

einzufangen. Das besondere an 

Ostendarps Technik ist eine Syn-

these zwischen Fotografie und 

Malerei. Ein Foto wird digital 

bearbeitet, auf Seidenpapier 

gedruckt und dient dann als 

Ausgangspunkt, um mit Acryl-

farben, Spray oder anderen Mate-

rialien neue Akzente in das Bild 

zu setzen. 

Guenther Ostendarp, Jahrgang 

1956, ist im Emsland geboren 

und lebt seit 40 Jahren im Alster-

tal. Als Sozialpädagoge leitete er 

Kindereinrichtungen im Nordos-

ten von Hamburg, davon mehr 

als 25 Jahre bei den „Elbkindern“. 

In seinem Ruhestand beschäftigt 

er sich mit Fotografie und Male-

rei, versucht beides miteinander 

zu verbinden und hier auch mal 

Neues auszuprobieren. 

Die Ausstellung ist noch bis zum 

25.02.2022 während der Öffnungs-

zeiten in den Räumen der Bücher-

halle Alstertal zu sehen. Weitere 

Informationen unter www.insta-

gram.de/gueos, oder per E-Mail: 

guenther.ostendarp@web.de

„ALFONS“ in Alma Hoppes Lustspielhaus
Vom 14. bis zum 18. Februar 
gastiert der französisch-deutsche 
Kabarettist, der durch die Figur 
des TV-Reporters Alfons 
bundesweit bekannt wurde, mit 
zwei Programmen in Alma Hoppes 
Lustspielhaus. 

ALFONS „jetzt noch 
deutscherer“
Warum nur eine nehmen, wenn 

man zwei haben kann? Zwei 

Staatsbürgerschaften zum Bei-

spiel? In „ALFONS – Jetzt noch 

deutscherer“ erzählt er die 

Geschichte seiner Deutsch-

werdung, von den zauberhaften, 

sonnigen Kindheitstagen in 

Frankreich bis hin zum betörend 

samtigen Grau deutscher Amts-

stuben. Am 14. Februar und 

15. Februar 2022, Beginn 20.00 Uhr

„Wo kommen wir her? Wo 
gehen wir hin? Und gibt es 
dort genug Parkplätze?“
Die Suche nach Antworten führt 

den Geschichtenerzähler und 

Puschel-Philosophen von den 

Noch bis zum 25.2.2022 sind 
Arbeiten von Günter Ostendarp 
in den Räumen der Bücherhalle 
Alstertal zu sehen.

Seit den 70er Jahren fasziniert 

Günther Ostendarp die welt-

weit auf Wände gemalte oder 

gesprayte Kunst im Öff entlichen 

Raum mit ihren provokanten 

Aussagen und Statements zu 

gesellschaftlichen oder politi-

schen Themen. Bei seinen Streif-

zügen durch die Straßen ist er 

immer mit seinem „Dritten 

Auge“, der Kamera, unterwegs, 

um diese bunten Bilder und Aus-

sagen vor allem in den Stadt-

teilen St. Pauli und Sternschanze 

Street Art in der 
Bücherhalle Alstertal

Das Stadtbild von St. Pauli und 

Schanzenviertel mit seinen Graffi  ti-

bildern sind für Günter Ostendarp 

eine stetige Inspiration.

Anfängen des 

Menschseins 

bis hin zu den 

aktuellen Kri-

sen und zu-

gleich, immer 

wieder zurück 

in das Haus 

seiner Kindheit – treppauf, 

treppab, durch die Stockwerke 

des Hauses in der Rue des Lyon-

nais. ALFONS‘ neues Programm 

ist eine berührende, typisch 

alfonsische Mélange aus Solo-

Theater und Kabarett; ein Genuss 

mit anhaltenden Nachwirkun-

gen: Tränen in den Augen, 

Wärme im Herzen - und Kater in 

den Lachmuskeln. Am 16., 17. und 

18. Februar 2022, Beginn 20.00 Uhr

Das gesamte Februarprogramm 

und weitere Informationen unter 

www.almahoppe.de

Karten täglich von 11.00 bis 19.00 

Uhr unter Telefon 555 6 555 6

Bildquelle: Alma Hoppes 

Lustspielhaus

https://www.parkresidenz-alstertal.de/
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20 Jahre Hamburger Comedy Pokal 
auf Juli 2022 verschoben
Anstatt „hingehen – lachen – 
Sieger machen“ muss das Motto 
des Hamburger Comedy Pokals 
aktuell leider lauten: „stoppen – 
schieben – später lachen“. 

Der Hamburger Comedy 

Pokal, der eigentlich Ende 

Januar auf insgesamt elf Hambur-

ger Bühnen mit großem Finale im 

Schmidts TIVOLI statt fi nden 

sollte, wird nun für den Sommer 

2022 geplant. Angesichts rapide 

steigender Corona-Infektionszah-

len und der großen räumlichen 

Ausdehnung des Wettbewerbs – 

nicht nur die vielen Veranstal-

tungsorte innerhalb Hamburgs, 

sondern auch die 20 

Künstler*innen betreffend, die 

aus dem gesamten deutschspra-

chigen Raum nach Hamburg 

kommen würden – haben die 

Veranstalter*innen beschlossen, 

mit der Durchführung des belieb-

ten Spaßmarathons bis zum Som-

mer 2022 zu warten. Die 20. (!) 

Ausgabe des Hamburger Comedy 

Pokals wird dann hoffentlich 

nicht mehr von den jetzt notwen-

digen Anti-Corona-Maßnahmen 

überschattet sein. Das neue 

Datum steht bereits fest: Der 20. 

Hamburger Comedy Pokal wird 

vom 8. – 11. Juli 2022 ausgetragen.

Bereits gekaufte Karten behalten 

ihre Gültigkeit. 

Viterma zaubert aus Ihrem alten 
Bad Ihr neues Wohlfühlbad

Die Ansprüche an Badezim-

mer haben sich in den letz ten 

Jahren stark verändert – und auch 

die Qualitätsansprüche sind deut-

lich gestiegen. War das Badezim-

mer früher vor allem ein prakti-

scher Ort für die Körperpfl ege, ist 

es nun zunehmend auch ein Ort 

der Ruhe, Entspannung und 

Erholung. 9 von 10 Personen, die 

eine Badsanierung planen, legen 

darüber hinaus Wert auf die 

Langlebigkeit der gekauften Bad-

ausstatt ung und für 8 von 10 Per-

sonen ist die Qualität ein Ent-

scheidungskriterium. Genau hier 

kommt Viterma ins Spiel.

Mit unserem innovativen Bad-

sanierungskonzept ist es uns 

möglich, aus Ihrem alten Bad in 

wenigen Tagen Ihr neues Wohl-

fühlbad zu zaubern. Im Mittel-

punkt stehen dabei eine hohe 

Kundenzufriedenheit sowie die 

herausragende Qualität der einge-

setzten Produkte. Neben maß-

gefertigten Artikeln aus eigener 

Herstellung, auf die wir 10 Jahre 

Garantie bieten, kommen daher 

Qualitätsprodukte namhafter 

Markenhersteller zum Einsatz, 

die für ihre Langlebigkeit bekannt 

sind. Schließlich wollen wir, dass 

Sie lange Zeit Freude an Ihrem 

neuen Bad haben.

Egal, ob Sie eine Komplettbad-

sanierung planen oder nur einen 

Ein neues Bad von Viterma: 
Hohe Qualität und Kundenzufriedenheit

Teil Ihres Bades renovieren möch-

ten – beispielsweise das Ersetzen 

einer Badewanne durch eine 

ebenerdige Dusche – Viterma ist 

genau der richtige Partner. Die 

individuelle Planung, die Maßan-

fertigung der Dusche und die 

Möglichkeit, das Viterma Wand-

system in einem individuellen 

Farbton zu wählen, ermöglichen 

Ihnen eine Teilrenovierung, die 

optisch perfekt zum restlichen 

Raum passt. Vereinbaren Sie jetzt 

Ihren kostenlosen und unver-

bindlichen Beratungstermin.

In maximal fünf Arbeitstagen zaubert 

Viterma aus Ihrem alten Bad Ihr 

neues Wohlfühlbad.

Ihr Fachbetrieb in Hamburg 

Infos & Beratungstermin unter:

Tel. 040 29 99 60 26

www.viterma.com

WAS SIND IHRE SCHÄTZE WIRKLICH WERT?

Ihre Experten 
für An- und 
Verkauf:
Gold, Silber 
Schmuck, 
Uhren 
Zahngold 
Besteck 
Münzen 
Nachlass- 
bewertung 

www.wir-kaufen-ihr-gold.de
Am Markt: Wellingsbüttler Weg 123 

Öffnungszeiten:  Mo – Fr von 10 – 18 Uhr · Sa. nach Vereinbarung 

Beratung kostenlos – Bargeld sofort

040/219 72 804

Kleingruppenreisen der besonderen Art
Erlebnisreisen mit dem „Ich war dabei-Gefühl“

Die seit fast zwei Jahren 
bestehenden 
Reisebeschränkungen 
wecken die Lust vieler 
Menschen auf einen 
Tapetenwechsel und 
erhöhen die Vorfreude 
darauf, wieder 
entspannt aber sicher 
verreisen zu können. 
Deshalb werden 
besonders Reisen in kleiner Gruppe 
jetzt verstärkt nachgefragt.

Das Reisebüro TUI Travelstar 

Reisebonbon ist seit vielen 

Jahren absoluter Profi  bei der 

Planung und Umsetz ung von 

Gruppenreisen. „Seit 1996 haben 

wir uns auf Reisen auch in kleiner 

Gruppe spezialisiert. Unsere jah-

relange Erfahrung und die Zusam-

menarbeit mit namhaften deut-

schen Veranstaltern ist Grund-

lage für die optimale Erstellung. 

Sehr wichtig gerade jetz t: alle lie-

bevoll geplanten Details werden 

kontinuierlich unter die gut ge-

putz te Corona-Lupe genommen“, 

erläutert Mechthild Lena Hanses.

Die Vorteile von Kleingruppenrei-

sen liegen auf der Hand: Reisen 

mit Gleichgesinnten heißt, sich 

über das Erlebte gemeinsam zu 

freuen und sich darüber auszutau-

schen. Oft entstehen so dauerhafte 

Freundschaften, mit denen man 

die gemeinsame Freude am Reisen 

teilen kann. Die sorgsam ausge-

wählten Unterkünfte 

in bester Lage, wenig 

oder keine Hotelwechsel 

und sternförmige Aus-

flüge garantieren ent-

spannte Reise-Erleb-

nisse. Sehenswürdig-

keiten und Höhepunkte 

von Natur, Kultur und 

historischen Orten 

haben in der Planung 

einen besonderen Stel-

lenwert. Damit den Reisenden 

wirklich nichts entgeht, steht eine 

ortskundige Reiseleitung mit zahl-

reichen Insidertipps zur Verfü-

gung. Vor der Reise gibt es ein 

informatives Kennenlerntreffen 

der Teilnehmer.

Für 2022 kann man u.a. die folgen-

den Reise-Highlights buchen: 

Island zur Lupinenblüte (Mai), 

Usedom im Sommer (Juli), Fluss-

kreuzfahrt auf der Rhone zur 

Lavendelblüte (Juli), Paris und 

Loire-Schlösser (September), Bots-

wana und das Okavango-Delta 

(Oktober). Hervorzuheben: Als 

Hurtigruten-Spezialist werden 

2022 auch Reisen nach Norwegen, 

Spitzbergen und in die Antarktis in 

kleiner Gruppe auf kleinen Schif-

fen angeboten.

Mehr Informationen dazu auf der 

frisch überarbeiteten Homepage 

www.kleingruppenreisen.com 

und natürlich auch direkt im 

Reisebüro TUI TravelStar Reise-

bonbon, Frahmredder 14, 22393 

Hamburg, Tel.: 040/601 98 98

Mechthild Lena Han-

ses ist Spezialistin für 

Kleingruppenreisen.

https://www.kleingruppenreisen.com/
https://www.wir-kaufen-ihr-gold.de/
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Termine und aktuelle Meldungen fi nden Sie 
auch online unter www.alster-anzeiger.de

für den Monat 
FebruarHOROSKOP

Gehen Sie bitte gleich am Anfang des Monats 
daran, auftretende Hindernisse beiseite zu 
räumen. Tun Sie das nämlich nicht, türmen 
sie sich so weit auf, dass nichts mehr geht. In 
der Mitte des Monats können Sie eine glück-
verheißende Bekanntschaft machen. Das be-
deutet aber nicht, dass Sie gleich einen Termin 
beim Standesamt machen müssen.

Ein Mensch des anderen Geschlechts weckt 
Ihr Interesse, obwohl er anders ist als Sie. 
Liegt gerade darin der Reiz? Es schadet Ihnen 
nicht, wenn Sie in diesen Februarwochen mal 
tiefer in die Sache schnuppern, denn schließ-
lich sind Sie lange genug als Single durch die 
Gegend gelaufen und haben andere Paare 
neidisch von der Seite angesehen.

Man schaut voller Erstaunen und Bewunde-
rung auf Sie, denn Sie sind es, der es versteht, 
einer verzwickten Sache die richtige Richtung 
zu geben. Wolken am Liebeshimmel verzie-
hen sich in der Mitte des Monats rasch, wenn 
Sie Ihrem Schatz mal wieder einen giganti-
schen Blumenstrauß übergeben – mit den 
entsprechend gezirpten Worten natürlich.

Ihr Leben verläuft im Moment wirklich nicht 
spektakulär, jedoch äußerst harmonisch. 
Genießen Sie in diesem Monat die Zweisam-
keit mit Ihrem Partner und lassen Sie sich 
verwöhnen, jedoch ohne die Augen zu ver-
schließen, denn ein ganz besonderes Ereignis 
lohnt, unter die Lupe genommen zu werden. 
Vielleicht inspizieren Sie das ja gemeinsam.

Ihre Unternehmungslust könnte Sie mit net-
ten Leuten zusammenbringen. Trotz aller 
Freude ist in den letzten beiden Februarwo-
chen große Vorsicht geboten, denn die mo-
mentanen Probleme verlangen Ihre sofortige 
Beachtung, wenn sie sich nicht ausweiten sol-
len. Und schieben Sie bitte nicht immer alles 
auf gewisse Aktivitäten von Außerirdischen.

Herzensdinge sollten in den kommenden Fe-
bruarwochen einen sehr großen Stellenwert 
bei Ihnen einnehmen. Die Sterne signalisieren 
romantische und sinnliche Stunden mit dem 
Partner, wenn Sie bereits in festen Händen 
sind. Auch Singles sollten die aktuellen Chan-
cen wahrnehmen. Sie haben jetzt die Möglich-
keit, dem Traummenschen zu begegnen.

In einer für Sie sehr wichtigen Herzensange-
legenheit wird es allmählich höchste Zeit, sich 
endlich zu entscheiden. Vertrauen Sie dabei 
auf Ihre tiefsten Gefühle. Sie machen es ganz 
sicher richtig. Im Job dürfen Sie sich jetzt 
entspannt im Stuhl zurücklehnen, es herrscht 
nämlich eine kleine Flaute, möglicherweise 
die Ruhe vor dem Sturm.

Auch wenn Sie im Moment vielleicht das Ge-
fühl haben, sich endlich wieder einmal kräftig 
Luft verschaffen zu müssen: Zwingen Sie sich 
bitte in diesem Monat zum Unterlassen jeder 
unüberlegten Handlung. Sie müssen sich halt 
noch ein kleines Weilchen in Frustration üben, 
auch wenn es Ihnen im winterlichen Februar 
ganz besonders schwer fällt.

Ihre derzeitige Überheblichkeit und Ihr un-
möglicher Leichtsinn können jetzt im Februar 
Anlass für einigen Ärger im engsten Freun-
deskreis sorgen. Trotzdem müssen Sie sich 
keine größeren Sorgen machen, denn im 
häuslichen Bereich ist dagegen alles sauber 
und harmonisch. Schätzen Sie sich glücklich, 
so einen tollen Schatz gefunden zu haben.

Obwohl in der ersten Februarwoche alles to-
tal durcheinander läuft, sollten Sie möglichst 
jede Hektik vermeiden. Nutzen Sie am bes-
ten die vielfältigen Möglichkeiten, die Ihnen 
diese Zeit so bietet. Die Monatsmitte verläuft 
ziemlich gemäßigt, am letzten Wochenende 
in diesem Monat dürfen Sie es dann aber mal 
wieder so richtig krachen lassen.

Sie verfügen in den nächsten Wochen ebenso 
über genügend Durchsetzungsvermögen 
wie über enormes Einfühlungsvermögen. 
Auf diese Weise sind Sie fast unschlagbar 
in der Realisierung Ihrer persönlichen Ziele, 
die nicht so utopisch sind, wie Ihre Lieben es 
andauernd behaupten. Vielleicht sollten Sie 
Ihre Dinge öfter mal alleine durchziehen!

Eine berufl iche Neuerung steht auf dem aktu-
ellen Programm. Freunden Sie sich bitte damit 
an und zwar so schnell wie möglich, möglichst 
noch in diesem Monat. Bald wird es sowieso 
nicht mehr anders vonstattengehen. Mögli-
cherweise fi nden Sie ja sogar Gefallen daran, 
und machen es am Ende noch zu Ihrem kom-
pletten neuen Hauptlebensinhalt.

Die Termine im Februar 2022.

5. Februar, 18 + 20.15 Uhr: See-

mannsgarn, Cap San Diego 

9. Februar, 20 Uhr: Morden im 

Norden, Imperial Theater 

20. Februar, 18 Uhr: Momentical – 

das improvisierte Musical, KuB 

Bad Oldesloe

23. Februar, 20 Uhr: Steife Brise 

Kiez-Impro, Imperial Theater 

Alles natürlich mit dem nötigen 

Abstand und unter Vorbehalt der 

dann aktuell geltenden Corona-

Spielregeln. Weitere Informatio-

Impro-Theater „Steife Brise“
nen zu den einzelnen Terminen 

unter www.steife-brise.de.

Konzert mit Love-Songs aus 
berühmten Musicals. Am Freitag, 
18. Februar 2022, im Berenberg-
Gossler Haus in Niendorf.

Das Duo „con emozione“ mit 

den beiden bekannten 

Künstlern Liane Fietz ke (Gesang/

Moderation) und Norbert Fietz ke 

(Piano), bietet den Konzertbesu-

chern ein Programm mit Love-

Songs aus Musicals, wie „Cats“, 

„Zauber von Oz“, „Song and 

Dance“, „My Fair Lady“, „Sunset 

Boulevard“, „Phantom der Oper“ 

u. a. Das ganze wird gespickt mit 

kurzweiligen Anekdoten zu den 

Inhalten oder den Machern des 

jeweiligen zu hörenden Stückes. 

So manche Melodie, die Sie an 

diesem Abend hören werden, 

kennen Sie, kennen vielleicht 

sogar den Text. Das Publikum 

erlebt eine vergnügliche, nach-

denkliche, melancholische 

Mischung an Liedern und das – 

ganz dem Namen des Duos ent-

sprechend – „con emozione“. Mit 

ihrer glockenhellen, reinen 

Gesangsstimme begeisterte 

Liane Fietzke gemeinsam mit 

ihrem Mann Norbert Fietzke als 

perfektem Liedbegleiter am Kla-

vier bereits sehr viele Konzertbe-

„Gold von den Sternen“ – 
Melodien, die die Welt beweg(t)en! 

Liane Fietz ke (Gesang/Moderation) 

und Norbert Fietz ke (Piano) sind das 

das Duo „con emozione“.  

 Foto: © Annelie Brux

sucher mit unterschiedlichen 

Programmen. 

Am Freitag, 18. Februar 2022, 

19.00 Uhr, gastieren sie im Beren-

berg-Gossler Haus, Bürgerhaus 

für Niendorf e.V., Niendorfer Kir-

chenweg 17, 22459 Hamburg 

Im Info-Café des Bürgerhauses, 

Büchereck Niendorf Nord oder 

über das Büro des Berenberg-

Gossler-Haus können Karten 

gekauft oder reserviert werden, 

die bis 30 Minuten vor Beginn 

abgeholt sein müssen, sonst ver-

fallen sie. Einlass ist 30 Minuten 

vor Beginn des Konzertes. Es gel-

ten die am Konzerttag allgemein-

gültigen Coronaregeln für Kul-

turveranstaltungen.

Bitte beachten!
Alle Veranstaltungshinweise stehen unter dem Vorbehalt, dass sich 

geltende Corona-Regeln kurzfristig ändern können. Eventuell sind 

sie hier in gedruckter Form nicht auf dem neuesten Stand. 

Bitte informieren Sie sich bei den Veranstaltern.
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Buchtipp

Was bedeutet es eigentlich anders zu sein? Was sagt dieses Wort 

aus? Und wie kann man es Kindern nahebringen und ver-

ständlich machen? Das illustrierte Kinderbuch „Einfach Anders” 

nimmt sich dem Thema an, da es vor allem für Kinder nicht immer 

leicht ist, sich zu unterscheiden. In vier kurzen Geschichten zeigen 

ein Löwe, ein Pinguin, ein Kranich und ein Schweinchen, dass 

anders zu sein etwas Besonderes ist…

Sabrina Ziegenhorn, Mutter eines Kindes mit Behinderung, erzählt in 

liebevollen Reimen und zauberhaften Illustrationen Geschichten über 

das Anderssein, über den Mut und die Hoffnung, die uns alle vereint 

und spiegelt damit auch ihre eigenen Erfahrungen wider. Sie gibt 

damit ihren und allen anderen Kindern etwas sehr Wertvolles mit auf 

den Weg: Du selbst bist gut, wie Du bist. Sabrina Ziegenhorn ist Auto-

rin, Illustratorin, Architektin und dreifache Jungsmama. Nach beruf-

lichen Stationen in Erfurt, München und London führte ihr Weg sie 

nach Australien, wo sie einige Jahre als Architektin arbeitete. Heute 

wohnt sie mit ihrem Partner und drei wundervollen Kindern glück-

lich in ihrer Wahlheimat Leipzig. Ihr jüngster Sohn ist „einfach 

anders” geboren. Durch tiefe emotionale Erlebnisse und lange Kran-

kenhausaufenthalte weiß die ganze Familie, wie schwer das sein 

kann. Aber gemeinsam helfen sie einander. Und trotz aller Schwierig-

keiten ist es wunderschön, eine Mama zu sein. Für ihre drei Söhne 

und alle anderen Kinder und Erwachsenen hat Sabrina Ziegenhorn 

dieses Buch liebevoll gestaltet. Damit sie nie den Mut verlieren und 

immer wissen, dass alles gut wird.

Einfach Anders
Vier Geschichten vom Mut in Dir 

von Sabrina Ziegenhorn

Gebunden, 42 Seiten, 14,98 €

Ab 3 Jahren

ISBN 978-3-96372-070-3

Das Kleynjans-Ensemble in 

der Besetz ung Gitarren und 

Schlagzeug wurde 1996 von 

Tilman Hübner als Urauff üh-

rungsensemble an der Staatli-

chen Jugendmusikschule Ham-

burg gegründet. Gitarren- 

und Orchesterschlagzeugstim-

men übernehmen in diesem 

Ensemble gleichberechtigte Auf-

gaben, und im Dialog mit leben-

den Komponisten erfahren hier 

sehr fortgeschritt ene Schüler-

Innen der JMS und Studierende 

der HfMT selbstverständliche 

Eliteförderung. Seit 2007 ist das 

Ensemble Lehrveranstaltung an 

der Hochschule für Musik und 

Theater Hamburg und wird

seit 2014 von Clemens Völker 

geleitet.

Das Kleynjans-Ensemble spielt 

überwiegend zeitgenössische 

Musik ab 1960. Das Repertoire 

der Auftragswerke reicht von 

französisch-impressionistisch 

geprägten Klängen bei Francis 

Kleynjans, dem Namensgeber 

und Pionier für diese Besetzung, 

bis zur Sechsteltönigkeit bei 

Manfred Stahnke. In dieses weite 

Spektrum reiht sich Musik von 

Sebastian Sprenger, Tilman 

Hübner oder Django Reinhardt 

Der „musikalische Dienstag“ in der Konzertkirche 
Maria Magdalenen präsentiert: 

Kleynjans-Ensemble

Das Kleynjans-Ensemble. 

 Bildquelle: Konzertkirche Maria Magdalenen 

ein, die in die Popularmusik hin-

ein reicht und so aus vertrauten 

Hörgewohnheiten in die Neue 

Musik führt.

Das Konzert findet statt am 

Dienstag, den 22. Februar 2022 

um 19 Uhr, in der Kirche Maria 

Magdalenen Klein Borstel, 

Stübeheide 175, 22337 Hamburg. 

Karten zum Preis von 10 Euro 

gibt es an der Abendkasse, 

eine Vorbestellung unter 

KonzerteMM@gmail.com oder 

per Telefon 536 51 04 ist 

erwünscht.

Es gelten die G2-Regelungen der 

Hansestadt Hamburg; ein Ein-

tritt ist nur für vollständig 

Geimpfte und Genesene mög-

lich. Eine Datenerfassung muss 

erfolgen; ist aber über LUCA-

App möglich. Bis zum Sitzplatz 

besteht Maskenpflicht! 

Noch bis zum 26. Februar 2022 

zeigt das Ohnsorg-Theater 

„Ünner’t Lüchtfüer“ von Arne 

Christophersen. Ensemblemit-

glied Oskar Ketelhut spielt darin 

die Hauptrolle des Leuchtt urm-

wärters Paul, der durch seine 

eigenwillige Art bereits 45 Assis-

tenten verschlissen hat. Der red-

selige Bengt (Marco Reimers) ist 

die Nummer 46 und eckt sofort 

an. Eines Tages bringt der Post-

schiff er einen Brief von Pauls 

Tochter Nina (Julia Kemp), die 

überraschend ihren Besuch 

ankündigt. Regie führt Meike 

Harten. 

Die Komödie „Rita will dat 

weten“ (Regie: Milena Paulovics) 

steht vom 7. bis 13. Februar auf 

dem Spielplan des Großen Hau-

ses. Darin wirbelt die wissbegie-

rige Friseurin Rita (Lara-Maria 

Wichels) die Ansichten des Litera-

turprofessors Frank (Konstantin 

Graudus) kräftig durcheinander. 

Am 13. Februar laden die populä-

ren Nordlichter Annie Heger und 

Werner Momsen spannende Talk- 

und Unterhaltungsgäste zu „Ohn-

sorgs Frühschoppen“ auf die 

Ohnsorg-Bühne ein. Diesmal ist 

u.a. der Songwriter, Comedian 

und Kabarettist Michael Krebs zu 

Gast.

Am 14. Februar ist Valentinstag. 

Zu diesem Anlass zeigt das Ohn-

sorg-Theater mit „LIEBEvoll“ 

einen Abend voller Lieder, 

Geschichten, Gedichte und Apho-

rismen über Liebe, Sehnsucht, 

Lust und Leidenschaft mit dem 

Ohnsorg-Ensemble und Gästen. 

Mehr Informationen unter 

www.ohnsorg.de

Das Ohnsorg-Theater im Februar

In „Ünner’t Lüchtfüer“ spielt Oskar 

Ketelhut den eigenbrötlerischen Leucht-

turmwärter Paul.  Foto: © Sinje Hasheider

http://www.ssi-verwaltung.de/
https://www.conviviumumbria.com/
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Töpfern für Groß und Klein
(2G-Veranstaltung)

Samstag, 19.02.2022, 10 bis 13 Uhr 

An diesem Samstag kann die 

ganze Familie unter fachkundiger 

Anleitung kreativ mit Ton gestal-

ten. Wir machen Aufbaukeramik 

und benutzen keine Drehschei-

ben. Angelehnt an die Jahreszei-

ten gestalten wir phantasievolle 

Gegenstände und Figuren. Es 

können aber auch gerne eigene 

Ideen umgesetzt werden. Die Ton-

Arbeiten werden zusätzlich farbig 

mit Engoben gestaltet. Leitung: 

Monika Sander (Bildende Künst-

lerin und Kunstpädagogin); Kos-

ten: 25,00 Euro; Eltern und Groß-

eltern mit Kindern ab 7 Jahren; 

Anmeldung erforderlich. 

Waldfondue – Käsefondue 
unter freiem Himmel 
(2G-Veranstaltung)

Samstag, 19.02.2022, 18 bis 21 Uhr

Über einem knisternden, offenen 

Veranstaltungen auf Gut Karlshöhe 
im Februar 2022

Feuer hängt ein gusseiserner 

Kessel. Langsam schmilzt darin 

das Käsefondue und verbreitet 

seinen würzigen Duft… In einer 

Gruppe ab 15 Teilnehmer*innen 

haben Sie die Gelegenheit, diesen 

ungewöhnlichen Fonduegenuss 

unter freiem Himmel zu erleben. 

Gewappnet mit extra langen Fon-

duegabeln und einer schützen-

den Schürze, tauchen Sie das 

knusprige Baguette in die cre-

mige Käsemischung und erleben 

so ein nicht nur kulinarisches 

Erlebnis. Leitung: Pia Sunder 

und Sandra Heckmann; Kosten: 

36,00 Euro (inklusive Getränke); 

Anmeldung erforderlich.

Änderungen vorbehalten. Alle Ver-

anstaltungen auch online unter 

www.gut-karlshoehe.de. Alle Veran-

staltungen finden unter den Vorga-

ben der jeweils gültigen behördlichen 

Corona-Verordnungen statt.

Nach der Winterpause öffnet das 
Duvenstedter BrookHus am 
Samstag, 5. Februar 2022 wieder 
seine Türen. Zum Schutz vor Corona 
gilt bis auf Weiteres die 
2G-Regelung. 

Gleich zu Beginn präsentiert 

der NABU auch die erste 

Kunstausstellung in diesem Jahr: 

„Zwischen Realität & Utopie“ 

zeigt Naturbeobachtungen in 

Wort und Bild der Künstlerin Bela 

Catherin Bruhn. „Nachdem das 

BrookHus im vergangenen Jahr 

mit dem nun-Zertifikat für Nach-

haltigkeit ausgezeichnet wurde, 

freuen wir uns jetzt besonders auf 

die neue Saison“, erklärt NABU-

Referentin und Leiterin des Brook-

Hus, Dr. Stefanie Zimmer. „Mit 

unserem angepassten Schutzkon-

zept und vielfältigen Angeboten 

rund um die Natur ist das Brook-

Hus weiterhin der ideale Aus-

gangspunkt für Touren durch die 

angrenzenden Naturschutzgebiete 

Duvenstedter Brook und Wohldor-

fer Wald.“ 

Mit ihrer Ausstellung „Zwischen 

Realität & Utopie“ regt Bela 

Catherin Bruhn die Fantasie an 

und fragt: „Was passiert, wenn 

Fuchs und Vogel sich zuflüstern 

und der Mensch seine Ohren 

spitzt?“ Die Künstlerin ist in 

Flensburg aufgewachsen und 

lebte eine Zeit lang in Indien, 

Mexiko und Peru. Die Schönheit 

der Natur an den unterschiedli-

chen Orten der Welt inspirierten 

sie. Naturstudien und freie Arbei-

Saisonstart im BrookHus mit neuer 
Kunstausstellung

Vom 5. Februar bis 20. März 2022 

sind im Duvenstedter BrookHus 

Zeichnungen, Texte und Malereien 

von Bela Catherin Bruhn zu sehen.

 Bild: Fuchs Eisvogel von Bela Catherin Bruhn

ten wechseln sich ab und es ent-

stehen kleine Geschichten, mal in 

Wort, mal in Farbe und Form, mit 

wiederkehrenden Tieren und 

Pflanzen. 

Die Ausstellung läuft vom 5. Feb-

ruar bis zum 20. März. Am Sonn-

tag, 6. Februar wird Bela Catherin 

Bruhn persönlich anwesend sein 

und Fragen zu ihren Werken gern 

beantworten. Der Eintritt zur Aus-

stellung ist frei und zu den regulä-

ren Öffnungszeiten möglich. Diese 

sind im Februar und März jeweils 

am Samstag, Sonntag und Feierta-

gen von 11 bis 17 Uhr.

Es gilt die 2G-Regelung: Vor dem 

Eintritt muss ein Impf- oder Genesenen-

nachweis mit amtlichen Lichtbildaus-

weis vorgelegt werden. Das Tragen von 

medizinischen Mund-Nasen-Masken 

ist Pflicht. Mehr Informationen und das 

ausführliche Hygienekonzept unter 

www.NABU-Hamburg.de.

Lesepaten helfen Kindern beim 

Schritt  vom Lesen zum Verstehen.

  Bild:  MENTOR HAMBURG e.V. 

MENTOR – Die Leselernhelfer e.V. 
sucht ehrenamtliche Lesepaten im 
Stadtteil Poppenbüttel.

MENTOR – die Leselernhel-

fer HAMBURG e.V. sucht 

für die Grundschule Müssenred-

der und die Stadtteilschule Pop-

penbüttel (Standort Poppenbütt-

ler Stieg) LeselernhelferInnen: 

Erwachsene, die sich ehrenamt-

lich einmal wöchentlich jeweils 

für ca. 60 Minuten in einer indivi-

Ehrenamtliche Lesepaten in 
Poppenbüttel gesucht

duellen 1:1 Betreuung mit einem 

Schüler oder einer Schülerin zur 

gemeinsamen Lesestunde in der 

Schule treffen. Es handelt sich um 

Kinder, die aus ganz unterschied-

lichen Gründen Schwierigkeiten 

beim Lesen haben.

Durch Vorlesen und Gespräche 

werden sie in spielerischer Weise 

an Texte herangeführt und zum

Zuhören und Lesen motiviert. 

MentorIn kann sein, wer selber 

gerne liest und Geduld und Lust 

aufbringt, Mädchen und Jungen 

im Alter von 6-16 Jahren zu unter-

stützen. Pädagogische Kenntnisse 

werden nicht vorausgesetzt.

Für Informationen und 

Rückfragen: MENTOR – Die 

Leselernhelfer HAMBURG e.V.

www.mentor-hamburg.de

E-Mail: info@mentor-hamburg.de

Tel.: 040 - 67 04 93 00

Das für den 22.01.22 angesetzte 
Spiel der SG HAMBURG-NORD 
gegen FC. ST. PAULI musste 
wegen Corona leider abgesagt 
werden, da vom Hamburger 
Handballverband alle 
Handballspiele bis einschließlich 
dem Wochenende 05./06.22 
gestrichen wurden.

Der Nachholtermin für das 

Derby steht zur Zeit noch 

nicht fest. Somit fi ndet das 

nächste Heimspiel, wenn alles 

gut geht, am Samstag, 12.02.22 

um 18:00 Uhr gegen TSV Krons-

Spielverlegung in der 
Handball Oberliga

hagen am Tegelsbarg statt . Die 

Mannschaft der SG Hamburg-

Nord mit ihrem neuen Trainer 

Matthias Steinkamp steht zur 

Zeit auf dem 2. Tabellenplatz und 

verpasste beim Tabellenführer 

SG Flensburg-Handewitt nur 

knapp den Sprung an die Tabel-

lenspitze.

Wegen der zur Zeit einge-

schränkten Zuschauerzahl soll-

ten sich Interessierte vor dem 

Spiel am 12.02. unter 

www.sg-hamburg-nord.de er-

kundigen, ob Plätze zur Verfü-

gung stehen.

Redaktionsschluss: 15. Februar 2022

Anzeigenschluss: 17. Februar 2022

Der nächste Alster-Anzeiger 
erscheint am 3. März 2022
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Christian Zitzke
Uhrmacher
Reparatur mechanischer Uhren
Spezialist für antike Uhren

Up de Worth 17
22391 Hamburg
Telefon:  040 - 361 67 246
E-Mail:   christian.zitzke@gmail.com

Wissenswertes und Tipps für 
die elektrische Fahrt bei Eis und 
Schnee.

Der Akku eines E-Autos hat 

es im Winter nicht leicht. 

Die kalte Jahreszeit sowie der 

verstärkte Einsatz  von Heizung 

und Licht haben Auswirkungen 

auf den Energieverbrauch. ATU-

Experte Rene Kleesatt el erklärt 

den technischen Hintergrund 

und gibt Tipps zur richtigen 

Nutz ung des E-Autos im Winter. 

„Die Reichweite eines E-Autos 

kann sich im Winter je nach 

Autotyp um etwa 10 bis 30 Pro-

zent reduzieren“, stellt der ATU-

Experte für E-Mobilität, Rene 

Kleesattel, klar. Die Haupt-

gründe für derartige Reich-

weitenverluste sind der höhere 

Energieaufwand für die Hei-

zung sowie der negative Einfluss 

der Kälte auf die Leitfähigkeit 

innerhalb der Batterie. „Sind die 

Batteriezellen kalt, nehmen sie 

schlechter Energie auf. Dadurch 

wird die Energierückgewinnung 

beim Bremsen schwächer. Zu-

dem wird eine zusätzliche Behei-

zung des Akkupakets notwen-

dig“, erläutert Kleesattel. Das 

erklärt den steigenden Energie-

aufwand bei niedrigen Tempera-

turen. 

Vorteile eines E-Autos 
im Winter
Ein E-Auto hat im Winter aber 

nicht nur Nachteile – Fahrer pro-

fitieren auch vom elektrischen 

Antrieb. Beim Elektroauto 

kommt warme Luft schnell und 

ohne Aufwärmphase aus dem 

Gebläse, so dass fast jedes E-Auto 

eine Standheizung besitzt und 

vorgeheizt werden kann. Dies 

lässt sich bei den meisten Model-

len via Handy-App steuern und 

erspart unter anderem das 

mühsame Eiskratzen in der 

Früh. „Ist das Fahrzeug dabei an 

einen Ladepunkt angeschlossen, 

wird der Strom fürs Vorheizen 

aus dem Stromnetz, und nicht 

aus der Batterie entnommen“, 

merkt der ATU-Experte an. 

Neben diesen komfortablen Vor-

teilen bieten E-Autos durch ihren 

tiefen Schwerpunkt eine gute 

Kurvenlage und sichere Trak-

tion.

E-Autos im Winter – darauf kommt es an
Wirkt sich die kalte 
Jahreszeit auf den 
Ladevorgang aus?
Grundsätzlich sind Akkus anfäl-

lig für Kälte. Ist das Batteriepaket 

während des Ladevorgangs noch 

nicht erwärmt oder vorkonditio-

niert, muss entsprechend mehr 

Zeit für den Ladevorgang einge-

plant werden. Einen Vorteil bietet 

das Laden in einer Garage, denn 

dort ist es in der Regel wärmer 

als draußen. Zudem sollte stets 

der Akkustand beim Abstellen 

des Autos beachtet werden, so 

dass der Start bei der Weiterfahrt 

bedenkenlos möglich ist, denn 

ein Teil der Restkapazität kann 

bei niedrigen Temperaturen 

zunächst nicht genutzt wer-

den.

Insgesamt leiden die Batte-

rieleistung und Reichweite 

von E-Autos unter den Ein-

flüssen der kalten Jahreszeit. 

Es gibt jedoch hilfreiche 

Funktionen, dem effektiv 

entgegenzuwirken. „Die 

Nutzung der Sitzheizung 

und der Lenkradheizung ist 

effizienter als die Lufthei-

zung. Serienmäßige oder 

optional eingebaute Wärme-

pumpen unterstützen zudem 

dabei, den Innenraum des 

Autos stromsparend zu hei-

zen“, erläutert ATU-Experte 

Kleesattel. „Möglichst kleine Fel-

gen, für E-Autos geeignete Berei-

fung und der passende Luftdruck 

reduzieren den Rollwiderstand 

und erhöhen somit wiederum die 

Reichweite.“ Und schließlich gibt 

der Experte Entwarnung zur weit 

verbreiteten Befürchtung, bei 

winterlicher Kälte im Stau schnell 

mit leerer Batterie liegenzublei-

ben. „Moderne E-Autos verbrau-

chen im Stand bei laufender Hei-

zung gerade einmal zwei bis vier 

Prozentpunkte Akkustand pro 

Stunde. Mit ausreichend Strom im 

Akku kann man also viele Stun-

den recht komfortabel überbrü-

cken.“ 

ATU-Experte Rene Kleesatt el gibt 

Tipps zur richtigen Nutz ung des 

E-Autos im Winter. Bildquelle: ATU

Im größeren Format und mit vielen 
Kurstipps erscheint zukünftig das 
neue 48-seitige VHS-Magazin 
„AUF KURS“. 

„Die Macht des Unbewuss-

ten“, „Stricken mit Ästhe-

tik“, „Sprachenlernen leichtge-

macht“ – das sind einige der 

Themen. Regelmäßig im Heft 

erscheinen Portraits von Kurslei-

tenden, die für die Vielfalt in der 

Volkshochschule stehen und für 

ihre Themen begeistern. Dazu 

gibt es 170 ganz besondere Kurs-

tipps und viele weitere prakti-

sche Infos – ein buntes Lesever-

gnügen, das garantiert Lust 

macht auf Weiterbildung. 

Ergänzt wird das Magazin durch 

neue Online-Dienste auf der 

VHS-Website www.vhs-ham-

burg.de. Der „Kursfinder“ 

ermöglicht alternative Zugänge 

zu den Kursen: Dort werden The-

menbereiche neu gebündelt, es 

lässt sich nach Tageszeiten und 

bestimmten Wochentagen 

suchen, nach „drinnen“, „drau-

ßen“ oder „online“. Neu ist auch 

der „Kursalarm“: Damit erhalten 

die Kunden per E-Mail eine per-

sönliche Information, wenn ihre 

gewünschten Kurse wieder ver-

fügbar sind. Ganz so, wie man es 

von anderen großen Online-

Plattformen gewohnt ist.

Das neue Magazin „AUF KURS“ 

bedeutet aber auch das Ende des 

alten Kurs-Katalogs. Seit Beste-

hen der Hamburger Volkshoch-

schule wurde der Kurs-Katalog 

immer zum Semesterbeginn her-

ausgegeben. Zuletzt erschien er 

drei Mal jährlich, jeweils mit 550 

Das neue VHS-Magazin „AUF KURS“ ist da
Die Hamburger Volkshochschule geht neue Wege in der Kundenkommunikation

bis 700 Seiten pro Ausgabe. Doch 

das Kundenverhalten und die 

Mediennutzung haben sich 

gewandelt und so wurde das 

gedruckte Programm immer 

weniger genutzt. Die Auflagen 

sanken, immer weniger Men-

schen wollten den dicken „Kurs-

Wälzer“ mitnehmen. Zudem 

beförderte die Pandemie den 

Trend zur Online-Suche und 

Online-Buchung weiter. Inzwi-

schen ist die VHS-Webseite das 

zentrale und wichtigste Medium: 

Jederzeit erreichbar wird sie 

rund 1 Million Mal pro Jahr 

besucht, über 75 Prozent aller 

Kursbuchungen werden online 

vorgenommen – Tendenz stei-

gend. 

Das neue VHS-Magazin „Auf 

KURS“ ist ab sofort in allen VHS-

Das neue Magazin „AUF KURS“ 

löst den alten Kurs-Katalog ab. 

Häusern, den Bücherhallen, in 

vielen Budni- und Heymann-Fili-

ale und zahlreichen weiteren 

Orten in Hamburg 

erhältlich sowie 

zum Download 

mit nebenstehen-

dem QR-Code.
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Wer in diesem Jahr bei der 
„Stunde der Wintervögel“ mit 
Fernglas und Meldebogen dabei 
war, hat im Vergleich zu den 
Vorjahren weniger Vögel in seinem 
Garten beobachten können, 
insbesondere in Hamburg. 
Das zeigt das Endergebnis der 
diesjährigen Vogelzählung. 

Der NABU hatt e vom 6. bis 9. 

Januar schon zum zwölften 

Mal zur winterlichen Vogelzäh-

lung eingeladen. Rund 176.00 

Menschen haben in ganz Deutsch-

land mitgemacht und von über 

120.000 Beobachtungspunkten wie 

Gärten, Parks und Balkonen über 

4,2 Millionen Vögel gezählt. Dar-

unter waren 3.161 Hamburgerin-

nen und Hamburger, die 55.315 

Vögel gemeldet haben.

„Die Zahlen freuen uns sehr – es 

sind die zweitbesten Teilnehmen-

denzahlen in Hamburg und auch 

bundesweit in der Geschichte der 

Aktion“, so Malte Siegert, Vorsit-

zender des NABU Hamburg „Nur 

2021 machten noch mehr Men-

schen mit, was wir vor allem 

auf die Ausnahmesituation des 

ersten Corona-Lockdowns zurück-

führen.“ 

In Hamburg befindet sich ein 

bekanntes Trio auf den ersten drei 

Plätzen der häufigsten Wintervö-

gel: Die Kohlmeise ist erneut Spit-

zenreiterin. Ihr folgen Amsel und 

Blaumeise auf den Plätzen 2 und 3. 

Damit konnte die Amsel in diesem 

Jahr einen Platz gutmachen. 

Erfreulich ist der solide vierte 

Platz des Haussperlings, der in 

Hamburg bereits auf der Roten 

Liste steht. Einen erfreulichen 

Anstieg bei den Beobachtungen 

verzeichnen Gimpel (Platz 9) und 

Buchfink (Platz 11). Andere Arten, 

die typisch wären für den Januar, 

wurden dagegen seltener gesehen. 

Ergebnisse der 
„Stunde der Wintervögel“

„In den Hamburger Gärten gab es 

wenig Wintergäste aus Skandina-

vien wie Wacholderdrosseln und 

Birkenzeisige, vermutlich bedingt 

durch den milden Winter“, stellt 

Marco Sommerfeld fest, Referent 

für Vogelschutz beim NABU Ham-

burg.

Bundesweit führt die Top Ten der 

häufigsten Arten, wie so oft, der 

Haussperling an, gefolgt von 

Kohlmeise, Blaumeise und Amsel. 

Zu sehen gab es bei der diesjähri-

gen Zählung etwas mehr Vögel als 

2021. Sowohl bei der Zahl der 

gemeldeten Arten – plus 0,4 – als 

auch bei der Zahl der gemeldeten 

Vogel-Individuen – plus 1 – ging es 

leicht nach oben. Das liegt vor 

allem an den typischen Waldarten 

wie Kernbeißer, Kleiber, Eichelhä-

her, Bunt- und Mittelspecht sowie 

Tannen-, Blau- und Kohlmeise, die 

sich vermehrt in Gärten und Parks 

zur Nahrungssuche eingefunden 

haben. Ursache dafür könnten 

weniger Baumfrüchte in den Wäl-

dern als in anderen Wintern sein. 

Der Trend zu weniger Wintergäs-

ten ist auch deutschlandweit zu 

beobachten. Sie zeigen vermutlich 

aufgrund der milderen Winter 

weniger Zugtendenzen. Dazu 

gehören Erlen- und Birkenzeisig, 

Rot- und Wacholderdrossel. 

Die „Stunde der Wintervögel“ 

zeigt auch: Die Vogeldichte im 

Siedlungsraum ist nicht gleichmä-

ßig verteilt. „In Mecklenburg-Vor-

pommern wurden mit 45,5 die 

meisten Vögel pro Garten gesich-

tet, gefolgt von Sachsen-Anhalt 

(43,4) und Brandenburg (41,3). Die 

wenigsten hat Hamburg mit 26,4 

gemeldet“, so Vogelexperte Som-

merfeld. Im bundesweiten Mittel 

liegen die Ergebnisse unter dem 

Durchschnitt aller Aktionsjahre. 

„Wir sehen einen abnehmenden 

Trend: Während im ersten Jahr der 

Aktion 2011 noch fast 46 Vögel pro 

Beobachtung gezählt wurden, 

waren es dieses Jahr mit 35,5 

durchschnittlich zehn Vögel weni-

ger “, so Sommerfeld. „Eine Ent-

wicklung, die wir weiter im Auge 

behalten werden.“ 

Naturfreundinnen und -freunde 

können sich schon auf die nächste 

Vogelzählung freuen: Sie findet 

vom 13. bis 15. Mai mit der „Stunde 

der Gartenvögel“ statt.

Über 3.100 Hamburgerinnen und 

Hamburger haben bei der „Stunde der 

Wintervögel“ mitgemacht. 

Foto: picture alliance/dpa/dpa-Zentralbild|Britt a Pedersen

Von Britta Zimmermann in 

IMMOBILIEN SERVICE 

ZIMMERMANN

Es gibt verschiedene Anlässe, 

weshalb ein Immobilienwert 

fundiert ermitt elt werden sollte: 

Verkauf/Ankauf, wirtschaftliche 

Überlegungen, Schenkung, Ver-

mögensaufteilung, Scheidung, 

Steuerangelegenheiten und viele 

mehr.

Wer eine Immobilie verkaufen 

oder kaufen möchte, muss sich 

zunächst über den Wert bewusst 

werden. Niemand will riskieren, 

dass er am Ende unwirtschaft-

lich gehandelt hat oder durch 

Unwissenheit benachteiligt 

wurde. Der richtige Wert lässt 

sich erst ermitteln, wenn man 

umfassend über das Baurecht, 

die Lasten und Beschränkungen 

aus dem Grundbuch, dem Bau-

lastenverzeichnis, dem Denk-

malschutz, den Bodenaltlasten 

sowie die Lagequalität und die 

Bausubstanz Bescheid weiß. Am 

schwierigsten ist es immer abzu-

schätzen, wie sich Besonderhei-

ten objektiv auf den Markt aus-

wirken. 

Zu Beginn oder während des 

Ruhestandes überlegen viele 

Immobilieneigentümer, wie sie 

ihr Vermögen sinnvoll nutzen 

können. Soll ich wohnen bleiben? 

Vermieten oder verkaufen? Oder 

ist ein Verkauf auf Leibrenten-

basis eine sinnvolle Lösung? 

Macht es Sinn, das Vermögen 

schon zu Lebzeiten auf die Kin-

der oder sonstige Erben zu über-

tragen? Welche steuerlichen Aus-

wirkungen hat mein Handeln? 

Immobilienwert: Wann benötige ich 
einen Sachverständigen?

Für wirtschaftlich fundierte und 

faire Entscheidungen bei mehre-

ren Erben wird ein neutral ermit-

telter, marktgerechter Wert des 

Immobilienbestandes benötigt. 

Fällt eine Erbschaft an, stellt das 

neue Herausforderungen für die 

Hinterbliebenen. Sobald der 

erste Schmerz über den Verlust 

eines nahestehenden Menschen 

überwunden ist, stellen sich viele 

Fragen, was mit dem Erbe 

geschehen soll. Auch bei einer 

Trennung stellen sich ähnliche 

Fragen. Will einer der Eigentü-

mer die Immobilie übernehmen 

und soll der andere ausbezahlt 

werden? Was ist ein fairer Wert, 

den alle Beteiligten als gerecht 

ansehen? 

„Ob ein umfassendes Gutachten, 

das z.B. beim Finanzamt einge-

reicht werden kann erforderlich 

ist, oder ob eine ausführliche 

Beratung und ein Gespräch mit 

allen Beteiligten der bessere Weg 

ist, hängt vom Einzelfall ab“, sagt 

Britta Zimmermann, zertifizierte 

Immobiliengutachterin DIAZert 

(LS)-DIN EN ISO/IEC 17024 für 

die Bewertung von bebauten/ 

unbebauten Grundstücken und 

für Mieten/Pachten.

Britt a Zimmermann.
 Foto: © SauckeFoto

Laila Brandmann
Renate Fabris

 – Med. Fußpfl ege in Wellingsbüttel –

Wellingsbüttler Weg 115 · Tel.: 040 / 536 30 993

Redaktionsschluss: 15. Februar 2022

Anzeigenschluss: 17. Februar 2022

Der nächste Alster-Anzeiger 
erscheint am 
3. März 2022
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#füreinander

Ende des Jahres 2020 – 
mitten in der Corona-
Pandemie – war das 
Konzept von Anke v. 
Bargen-Rathjen, Geschäfts-
führerin der Firma „die 
Jobmeisterei©“, fertig.In 
Anlehnung an eine schon 
fünf Jahre laufende Maß-
nahme des Urhebers 
PHOENIX e.V. in Köln ging 
das Projekt „Perspektive 
Arbeitswelt Deutschland“ (PAD) für 
Menschen mit Migrationshinter-
grund Anfang Mai 2021 an den 
Start.

Die PAD-Maßnahme bietet 

den Teilnehmenden indivi-

duelle, bedarfsgerechte Unter-

stütz ung bei der Entwicklung 

einer berufl ichen Perspektive und 

der erfolgreichen Integration in 

den Arbeitsmarkt sowie in die 

deutsche Gesellschaft durch Coa-

ching, Beratung und praktische 

Hilfe. Anke v. Bargen-Rathjen hat 

„die Jobmeisterei“ als zertifizier-

ten Bildungsträger mit Sitz in HH-

Fuhlsbüttel gegründet. „Als

Coaching- und Trainingsinstitut 

leistet ,die Jobmeisterei‘ einen 

wichtigen Beitrag zur Integration 

in den Arbeitsmarkt und versteht 

sich als Wegbereiter für eine 

erfolgreiche und positive berufli-

che Zukunft. Für diese Aufgabe 

nutzen wir unsere schon seit 2010 

bewährten Coaching- und Weiter-

bildungskonzepte, die wir regel-

mäßig maßgeschneidert an die 

Wünsche der Jobcenter bzw. 

deren Kunden anpassen“, so Anke 

v. Bargen-Rathjen

So verwundert es auch nicht, 

dass sich Anke v. Bargen-Rathjen 

im Rahmen der Rekrutierung für 

ihr PAD-Team aus den Reihen 

ihrer bisherigen Kunden bedie-

nen konnte; hat sie doch schon 

seit nunmehr 12 Jahren andere 

Berufscoachings, wie zum Bei-

spiel „JobDynamik“ geleitet. Mit 

treffsicherem Augenmaß und

entsprechender Lebenserfahrung 

stellte sie aus bisherigen 

Coaching-Kunden quasi eine 

neue Abteilung innerhalb ihrer 

Firma zusammen. Auch die lang-

jährige „Alster-Anzeiger“-Leserin 

Frau M., die 28 Jahre lang der 

„die Jobmeisterei©“: Unterstützung bei 
der Integration in den Arbeitsmarkt 

Automobilbranche an-

gehörte, wurde bei 
„JobDynamik“ ge-
coacht, ihre Kompeten-
zen analysiert und 
gleich daraufhin von 
Frau v. Bargen-Rathjen 
als Assistentin für 
„PAD“ eingestellt. Für 
die 54-jährige in Zeiten 
von Corona und abso-
luter Neuorientierung 
mehr als ein Sechser im 
Lotto: „Man hat im 

Coaching erkannt, dass ich gut 

mit Menschen kommunizieren 

kann und mich gleich dabehal-

ten“, strahlt Frau M.

Nun nach dem Jahreswechsel 

zieht Frau v. Bargen-Rathjen eine 

erste positive Bilanz: „Wir sind 

am 4. Mai 2021 mit dem ersten 

Teilnehmer gestartet und haben 

mittlerweile gute Resultate erzielt. 

Zum Beispiel haben wir einen 

50-jährigen Flüchtling aus Syrien, 

6 Jahre in Deutschland, viele 

Gruppenmaßnahmen hinter sich, 

bei uns gecoacht. Bereits ab 

01.07.21 konnte er ins Praktikum 

gehen und hat seit dem 01.08.21 

einen unbefristeten Arbeitsver-

trag. Ein anderer Teilnehmer, der 

sich damals in seiner Heimat eine 

Kriegsverletzung zugezogen 

hatte, hat unser Einzelcoaching 

durchlaufen. Bedingt durch seine 

ursprüngliche Ausbildung als 

Krankenpfleger und seine zum 

Teil traumatischen Erfahrungen 

im Krieg brachte er genügend 

Know-how und Motivation mit, 

sich zunächst durch ein Prakti-

kum und später in einem Pflege-

dienst als festangestellter Mitar-

beiter einzubringen...“

„Eines unter vielen tollen High-

lights seit unserem Start,“ sagte 

Anke v. Bargen-Rathjen „ist, dass 

wir Dank unseres Expertenteams 

aus Migrantologen, Kulturmitt-

lern, Jobcoaches, Psychologen 

und Arbeitsmarktmanagern 

praktisch 50 Prozent der Teilneh-

mer aufgrund unseres immer 

größer werdenden Netzwerkes in 

Praktika oder Ehrenämter vermit-

teln konnten und somit auch viele 

Teilnehmer direkt in unbefristete 

Arbeitsverhältnisse kamen – die 

beste Motivation für ein noch 

erfolgreicheres 2022!“

Anke v. Bargen-

Rathjen, Geschäfts-

führerin der Firma 

„die Jobmeisterei©“

https://www.bestattungen-eggers.de/
https://bestattungsinstitut-weber.de/
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Das On-Demand-Shuttle-Angebot 
ioki Hamburg ist für den Deutschen 
Verkehrswendepreis des 
Verkehrsbündnisses Allianz pro 
Schiene nominiert. Laut der Jury 
steht das Projekt für eine 
„moderne, nachhaltige Mobilität 
mit On-Demand-Shuttles am 
Stadtrand. Die Verkehrsverlagerung 
vom Auto auf den öffentlichen 
Verkehr ist ein gelungener Lösungs-
ansatz für die letzte Meile am 
Stadtrand.“

Das ioki Hamburg On-

Demand-Shutt le ist ein 

öff entliches Verkehrsmitt el ohne 

festen Fahrplan oder Linien, das 

vollständig in den Hamburger 

Verkehrsverbund (hvv) integriert 

ist. Die Verkehrsbetriebe Ham-

burg-Holstein GmbH (VHH) 

bringt das Angebot zusammen 

mit ioki, dem Tochterunterneh-

men der Deutschen Bahn für 

ioki Hamburg für Deutschen Verkehrswendepreis nominiert
intelligente On-Demand-Mobili-

tät, seit 2018 auf die Straße – 

zunächst in den Hamburger 

Stadtt eilen Lurup und Osdorf, seit 

Herbst 2019 auch in Billbrook. Im 

Dezember 2020 kamen im Rah-

men des Reallabors Hamburg 

und in Kooperation mit der Stadt 

Ahrensburg und dem Kreis Stor-

marn die ioki Hamburg-Verkehre 

in Ahrensburg und dem Raum 

Brunsbek/Lütjensee/Tritt au hin-

zu.

Nach nunmehr insgesamt drei 

Jahren Betrieb der ioki Hamburg-

Shuttles können die Projektpart-

ner auf eine erfolgreiche Bilanz 

zurückblicken. Diese konnte 

durch die wissenschaftliche 

Begleitforschung der Techni-

schen Universität Hamburg mit 

insgesamt drei Erhebungen 

untermauert werden. Knapp 

600.000 Fahrgäste und mehr als 

2,6 Millionen zurückgelegte Kilo-

ioki Hamburg ist für den Deutschen 

Verkehrswendepreis nominiert. 

 Foto: VHH/Wolfgang Köhler
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Aktuelle Meldungen finden

Sie auch online unter

www.alster-anzeiger.de

meter zeigen, dass Angebote wie 

ioki Hamburg einen wichtigen 

Beitrag zur Verkehrswende leis-

ten können: 

- 88 Prozent der ioki-Hamburg-

Nutzenden besitzen eine Zeit-

karte des hvv.

- Rund ein Drittel entscheiden 

sich bewusst gegen das eigene 

Auto und für eine komfortable 

und nachhaltigere Beförderung 

mit dem On-Demand-Dienst. 

- Rund Dreiviertel (72 Prozent) 

der Fahrten werden als „erste 

und letzte“ Meile und intermo-

dal vom und zum ÖPNV (wie 

S-Bahn, Regionalbahn, Schnell-

bus) genutzt.

- Die Hälfte aller Kundinnen und 

Kunden nutzt den Service täg-

lich.

Preisverleihung im Frühjahr
Neben ioki Hamburg hat Allianz 

pro Schiene 14 weitere nachhal-

tige Mobilitätsprojekte für den 

Deutschen Verkehrswendepreis 

nominiert. Eine unabhängige 

besetzte Jury wählt aus den 

Nominierungen die fünf Sieger-

projekte aus. Der Deutsche Ver-

kehrswendepreis soll im Früh-

jahr 2022 verliehen werden und 

ist Teil des Projekts „Verkehrs-

wende konkret“, das vom 

Umweltbundesamt und vom 

Bundesumweltministerium ge-

fördert wird.
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Der Hamburger Flughafen wurde Mitte Januar 
111 Jahre alt und blickt zurück auf besondere 
Meilensteine.

Genau 241 Passagiere wurden am Hamburg 

Airport zu Beginn der Aufzeichnungen im 

Jahr 1920 gezählt – 2019 waren es bereits mehr 

als 17 Millionen. Jetz t feierte der Flughafen der 

Hansestadt seinen 111. Geburtstag. Er ist damit 

einer der ältesten internationalen Verkehrsfl ug-

häfen weltweit und befi ndet sich noch immer 

an seinem Gründungsstandort. 

Die Geschichte des Hamburger Flughafens 

begann bereits im März 1910: Graf Ferdinand 

von Zeppelin warb in einer mitreißenden 

Rede vor zahlreichen Hamburgern für die 

Zukunft der Luftschiffe. Sein Appell trug 

Früchte: Am 10. Januar 1911 konstituierte sich 

die Hamburger Luftschiffhallen GmbH 

(HLG) – die Geburtsstunde des Hamburger 

Flughafens. Auf einem fast 45 Hektar großen 

Wiesengelände nahe des Dorfes Fuhlsbüttel 

entstand die erste Luftschiffhalle, von wo aus 

bereits 1912 die ersten Luftschiffe starteten. 

Schnell wurden die Zeppeline von ersten Flug-

zeugen abgelöst. Mit Schal, Helm und Flieger-

brille ausgerüstet, waren in den Anfangsjahren 

bis zu fünf Passagiere im offenen Doppelde-

cker unterwegs. 1919/20 etablierten sich in 

Hamburg erstmals Linienflugverbindungen – 

in umgebauten Kriegsmaschinen ging es z.B. 

von Hamburg nach Berlin. Jetzt stiegen auch 

die Passagierzahlen kräftig. 1929 eröffnete das 

erste Abfertigungsgebäude am Flughafen, das 

die Abfertigung von Passagieren und Fracht, 

die Flughafenverwaltung sowie ein Restau-

rant und Aussichtsplattformen zentralisierte. 

Aus Flughafen Fuhlsbüttel wird 
„Hamburg Airport“
Während der Berliner Luftbrücke war Ham-

burg Airport einer der Startflughäfen der soge-

nannten Rosinenbomber. Auf dem Flughafen, 

der durch den Krieg keinen Schaden erlitten 

hatte, ging die Verwaltung bis 1950 an die briti-

sche Armee über: „Hamburg Airport“ hieß das 

Gelände fortan – ein Name, der ab dem Jahr 

2000 ganz offiziell die Bezeichnung Flughafen 

Fuhlsbüttel ablösen sollte. 

In den 1960er Jahren wurde das Gelände auf 

rund 500 Hektar vergrößert – eine Größe, die 

bis heute nahezu unverändert geblieben ist. Die 

Passagierzahlen hingegen erreichten immer 

neue Höhen. Nach dem Zweiten Weltkrieg 

boomte die Luftfahrt: 1951 reisten fast 212.000 

Menschen über den Hamburger Flughafen, 

1961 wurde erstmals die Millionen-Grenze 

überschritten. Am 30. März 1970 landete das 

erste Großraumflugzeug der Lufthansa, eine 

Boeing 747, in Hamburg. Tausende Schaulus-

tige kamen zur Begrüßung. Der sprunghafte 

Anstieg des Luftverkehrs hatte zur Folge, dass 

sich die Politik in Hamburg und Schleswig-

Holstein über eine Verlagerung des Flugver-

kehrs nach Kaltenkirchen aussprach. Die Kal-

Hamburg Airport: Über ein Jahrhundert ereignisreiche Flughafengeschichte
tenkirchen-Pläne wurden aber wieder ad acta 

gelegt. Stattdessen hieß es für Hamburgs Flug-

hafen, nach innen zu wachsen. Die Erweite-

rung am Standort umfasste den Bau eines 

neuen Terminals, 11 neue Fluggastbrücken 

sowie ein neues Parkhaus. Als Highlight ging 

1993 Terminal 4 (heute Terminal 2) in Betrieb. 

Mit dem neuen Jahrtausend startete dann das 

größte Ausbauprogramm HAM21: Bis Ende 

2009 entstanden die Airport Plaza, zwei Passa-

gierterminals, ein dynamisches Parkleitsystem, 

breite Vorfahrten, zusätzliche Parkplätze, ein 

eigener S-Bahnanschluss und ein Komforthotel. 

Hamburg Airport Helmut Schmidt
Zu Ehren des ehemaligen Bundeskanzlers 

Helmut Schmidt erhielt der Flughafen am 10. 

November 2016 den Namenszusatz „Ham-

burg Airport Helmut Schmidt“. Der Staats-

mann war mit Hamburgs Flughafen auf 

besondere Weise verbunden – sowohl als 

Ehrenvorsitzender des Aufsichtsrats als auch 

als Nachbar aus Langenhorn. Im Terminal 2 

würdigt seitdem eine Dauerausstellung das 

Lebenswerk von Helmut und Loki Schmidt. 

Corona: Einbruch des Luftverkehrs 
Der Ausbruch der Corona-Pandemie im März 

2020 hat auch den Luftverkehr in Hamburg 

schwer getroffen. Nach nunmehr fast zwei 

Jahren weitestgehendem Stillstand der Luft-

fahrtbranche erholt sich das Verkehrsaufkom-

men am Hamburg Airport zwar, dies aber nur 

langsam. Parallel dazu und frühzeitig hat der 

Flughafen zahlreiche Maßnahmen ergriffen, 

um Kosten zu reduzieren und sich nachhaltig 

für die Zukunft aufzustellen. 

Mehr Informationen zur spannenden Geschichte 

des Hamburger Flughafens finden Interessierte auf 

der Internetseite: Unsere Historie - Hamburg Air-

port (hamburg-airport.de)

Eine Premiere: Im Jahr 1960 landete mit einer 

Boeing 707 landete das erste Lufthansa-Düsenfl ug-

zeug in Hamburg.  Bild: © Archiv Hamburg Airport
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 neuen Programm der Hamburger 
Volkhochschule lassen sich viele 
neue und spannende Angebote 
entdecken. Außerdem bieten die 
aktuellen Kurse alle Möglichkeiten, 
die guten Vorsätze zum 
Jahresanfang umzusetzen, zum 
Beispiel durch mehr Bewegung.

Die hier genannten Online-

Kurse fi nden mit ZOOM Mee-

ting statt  (www.zoom.us). Der Link 

zum Kurs wird vor Kursbeginn 

per E-Mail mitgeteilt. Vorausset-

zung: PC- und Internetgrund-

kenntnisse, E-Mail-Adresse, Com-

puter mit Internet-Zugang und 

ZOOM-App, Kamera und Mikrofon 

(alternativ Tablet oder Smartphone).

Sprachkurse für Anfänger
Für Teilnehmende ohne Vorkennt-

nisse:

Die VHS Ost im Februar
Englisch für ältere Menschen, ab 

Fr., 11.2., 9.30-11 Uhr, VHS-Zent-

rum Ost, Berner Heerweg 183, 14 

Termine, Kursnr. 5371ROF11 (122 €)

Persisch – ab So., 13.2., 10.30-12 

Uhr, online (ZOOM), 14 Termine, 

Kursnr. 7111ROF01 (122 €)

Spanisch, ab Do., 17.2., 18.30-20.30 

Uhr, online (ZOOM), 10 Termine, 

Kursnr. 5711ROF12 (118 €)

Schwedisch Intensivkurs, ab Sa., 

19.2., 10-15.15 Uhr, VHS-Zentrum 

Ost, Berner Heerweg 183, 4 Ter-

mine, Kursnr. 7511ROF43 (131 €)

Computerkurs für Ältere
Erste Schritte am PC: In ruhigem 

Lerntempo und anhand vieler Bei-

spiele und Übungen können die 

Teilnehmenden sich im Umgang 

mit dem Computer vertraut 

machen. Ziel des Kurses ist die 

Vermittlung systematischen, allge-

meinen Grundwissens und Beherr-

schung typischer Arbeitsabläufe 

am Computer, Grundwissen Inter-

net und E-Mail. Termine: ab Mi., 

9.2., 9.30-12.30 Uhr, VHS-Zentrum 

Ost, Berner Heerweg 183, 8 Ter-

mine, Kursnr. 2119ROF07 (170 €)

Hula Hoop – das Workout 
mit dem Dreh
Der Hula-Hoop-Reifen feiert ein 

Revival. Er bringt Taille, Hüften 

und Beine in Form, stärkt die 

untere Rücken- und Bauchmusku-

latur und bietet gleichzeitig ein 

effektives Herz-Kreislauf-Trai-

ning. Balance, Körperhaltung und 

Beweglichkeit werden gefördert 

und die Fettverbrennung wird 

angekurbelt. Termine: Sa., 12.2., 

und So., 13.2.22, 14.30-16 Uhr, 

VHS-Zentrum Ost, Berner Heer-

weg 183, Kursnr. 8236ROF11 (23 €)

Pilates & Beckenboden 
Pilates ist ein ruhiges Körpertrai-

ning, das zur Kräftigung, primär 

von Beckenboden-, Bauch- und 

Rückenmuskulatur, dient. Vor 

allem werden die tiefliegenden 

Muskelgruppen angesprochen. 

Theoretisch und praktisch erhal-

ten die Teilnehmerinnen einen 

umfassenden Einblick, sowie 

Anregungen und Tipps zum Ver-

halten im Alltag. Zum Kurs sollte 

eine Gymnastikmatte oder weiche 

Unterlage bereitgehalten werden. 

Termine: ab Di., 15.2., 18.15-19.45 

Uhr, online (ZOOM), 7 Termine, 

Kursnr. 8210ROF30 (70 €)

Das Team der VHS Ost informiert und 

berät zu den Geschäftszeiten unter der 

Rufnummer 428 853-0 oder per E-Mail 

unter ost@vhs-hamburg.de. Alle Kurse 

unter www.vhs-hamburg.de.



Seite 15 • Alster-Anzeiger Februar 2022 Anzeigen-Spezial

ITALIENISCHE 
SPEZIALITÄTEN
AUS UMBRIEN

Olivenöl - Trüffelprodukte - Weine

Tel. 0160/267 96 81
www.conviviumumbria.com

• Dachrinnen-Reinigung
• Fassadenreinigung
• Flachdach-Technik
• Dachreinigung und -beschichtung
• Schornsteinverkleidung
 info@schlichtingbedachung.de • Tel. 040/333 73 630 • 22769 Hamburg

Ankauf Schallplatten
(keine Klassik oder Schlager) 

Tel.: 0152/5609 59 50

Kaufen & Verkaufen

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 

www.wm-aw.de; Wohnmobilcenter 

Am Wasserturm

Kaminholz, trocken, zu verkau-

fen. Anlieferung möglich. srm

ab 60 € Tel. 0171/300 04 06

Priv. Sammler kauft alten Trödel, 

z. B. Porzel., Stickereien, Kameras, 

Abendgardr., Zinn, Näh- & Schreib-

masch., alles anbieten.  

 Tel. 01520/3094239

Antiquariat Friederichsen 
kauft: Alte Bücher, 

Gemälde, Kunst

040-536 10 98
Wellingsbütt ler Weg 134 

geöff net: Mitt woch - Samstag

von 10-13 Uhr

Zum Alster-Anzeiger
Ausgabenarchiv

Wintergärten Fenster Treppenhäuser Dachrinnen u.a.

Horst Laser
Fenster- und Büroreinigung

GRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICHGRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICH

HH · Bergstedter Chaussee 89 · Tel.: 040/604 97 34 · Fax: 040/604 95 46
E-Mail: info@horst-laser.de · Internet: www.horst-laser.de

im privaten undgeschäftlichen Bereich

Alter Teichweg 63  22049 Hamburg
Tel. 040-611 820 78  Tel. 0171 / 20 24 670

www.sanitaertechnik-lind.de  info@sanitaertechnik-lind.de

Sonstiges
PC-Hilfe: Hard/Software, Instal-

lation Win10, Bereinigung, Daten-

sicherung/-Rett ung, Viren/Trojaner, 

Drucker, Netz werk, Mobil  

 0170/467 14 28

ALTE COMPUTER LOSWERDEN?
Wenn Sie PCs (bis ca. 10 J. alt) kos-

tenlos abgeben möchten, will ich 

sie gerne abholen. Mein Hobby 

ist, sie wieder aufzumöbeln und 

kostenlos an Bedürftige oder Ins-

titutionen weiterzugeben. 

 R. Bähr, Tel. 53693701

Wer geht mit unserem Hund vor-

mitt ags für ca. 3/4 Stunde Gassi? 

12,00 € pro Stunde.  -Tel.: 536 37 30

Beauty & Wellness

Med. Fußpfl ege ab 26 € bei

Kosmetik-Perle in Poppenbütt el 

 Tel. 040/636 772 44

Dachdecker 
hat Zeit!

Reparaturarbeiten jeglicher Art
Dachrinnenreinigung und Erneuerung
Dachflächenreinigung
Dachbeschichtung (in allen Farben)
Dachfirst-Sanierung
Flachdachsanierung
Zinkarbeiten
Schornsteinverkleidung
Schieferarbeiten jeglicher Art
Keller Trockenlegung innen u. außen

Liebscher Bedachung
Tel. 040 26186978

Wohnen & Immobilien
Lagerräume Nähe S-Bahn und 
AEZ zu vermieten! Ca. 10 m² und 

9 m², Deckenhöhe ca. 1,75 m, unbe-

heizt, separater Außenzugang, 

Miete monatl. € 60,-. Court. Daten 

des Energieverbrauchsausweises: 

Endenergieverbrauch 149,6 kWh/

(m²*a), Energieeffi  zienzklasse E.

Immobilien Service Zimmer-

mann, Frahmredder 7, 22393 

Hamburg, Tel. 040/6001060, 

info@zimmermann-ivd.de

Stellenmarkt

Zahnarztpraxis 

sucht Verstärkung

Zahnmedizinische(r)
Fachangestellte(r) ZFA 

(m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Bewerbungen bitt e an: 

Praxis Dr. André Robert Thomar 

Stratenbarg 3

22393 Hamburg 

E-Mail: info@DrThomar.de 

Tel.: 040-601 60 65

Dichtheitsprüfung für Abwasserleitungen? 
TECKA-Kanaltechnik GmbH erledigt das für Sie!

Sie sind Grundstückseigentümer/in in Hamburg und haben noch 
keine Dichtheitsprüfung nach DIN 1986-30 durchgeführt?

Dann melden Sie sich gerne bei uns: Wir haben noch Termine frei!

040/181 698 60
E-Mail: info@tecka-kanaltechnik.de
Website: www.tecka-kanaltechnik.de

Kompetenter Handwerker! Für 

Dach-, Haus- und Holzsanie-

rungsarbeiten, Holz-Carportbau 

sowie Schieferarbeiten aller Art. 

 Tel. 0176/657 688 40

Garten- und Landschaftsbau 
Renate Sielke, seit 1990, über-

nimmt Gartenarbeiten. 

  Tel. 04555/953 36 53

Baum- und Buschrückschnitt und 

Fällung, Laubbestg., Räumung 

und Rückbau. Tel. 0163/80 19 118

Gartenpfl ege, Rasenanlagen, Pfl as-

terarbeiten u.v.m., Fa. Komossa, 

Tel.: 040/608 33 34, Ammersbek

Gartenfi rma
Hecken-, Strauch- und Baumbe-

schnitt , Vertikutieren, Jahresgar-

tenpfl ege.  Tel.: 040/536 79 95 

 u. Handy: 0172/413 30 14 3

Gärtner sucht Arbeit, Pfl asterar-

beiten, Renovierungsarbeiten. 

 Tel. 0173/9338773

Naturgemäße Obstbaumpfl ege  
Habe noch Termine frei.  

U. Wilkens, Tel. 0176/71 76 26 50

Haus und Garten

Laminat verlegen?
Reparaturen am Haus?

Kontaktieren Sie uns.

Tel. 0171 55 86 900

!Achtung wir geben 15% Rabatt 
auf alle Dach & Fassadenarbeiten! 

Rehders Dachservice 

 Tel. 0152/03094239

https://www.horst-laser.de/
https://www.sanitaertechnik-lind.de/
https://tecka-kanaltechnik.de/
https://www.fernsehmelle.de/
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Erstmals wird kein Polizeihaupt-
kommissar die Ausrichtung des 
größten Polizeimuseums 
Deutschlands bestimmen, sondern 
ein Doktor der Archäologie. 

Wie Indiana Jones hat Dr. 

Leon Ziemer (38) Ausgra-

bungen unter anderem in Italien, 

Ägypten und Spanien koordi-

niert und betreut. „Jetz t tausche 

ich Schaufel und Spitz hacke 

gegen Pickelhaube und Degen. 

Ich möchte das Polizeimuseum 

um kulturwissenschaftliche 

Aspekte bereichern und den For-

schungsschwerpunt Hamburger 

Polizeigeschichte stärken“, 

erklärte Dr. Ziemer bei der Amts-

übergabe. 

Sein Vorgänger, Kriminalhaupt-

kommissar Joachim Schulz (63), 

hat sieben Jahre das Polizeimu-

seum geleitet, jetzt verabschiedete 

er sich in den Ruhestand. Unter 

seiner Leitung erzielte das Poli-

zeimuseum jährlich mehr als 

20.000 Besucher. „Ich gratuliere 

der Polizei Hamburg ausdrück-

lich zu ihrer Entscheidung, die 

Leitung des Museums vertrau-

ensvoll in die Hände eines Exper-

ten mit wissenschaftlichem Hin-

tergrund zu legen“, betonte 

Joachim Schulz sichtlich zufrie-

den. Als Kriminalermittler für 

Kunstdiebstahl, Betrug und Fäl-

schungen hatte Schulz 2010 in 

Hamburg für Furore gesorgt – 

ihm ist es zu verdanken, dass der 

Tausche Kriminalermittler gegen Archäologen – das Polizeimuseum 
Hamburg hat zum Jahreswechsel eine neue Leitung bekommen

gestohlene Totenschädel von See-

räuber Klaus Störtebeker unbe-

schadet ins Museum für Hambur-

gische Geschichte zurückkehrte. 

Auch hier will Dr. Ziemer 

anknöpfen: Mit seinem For-

schungschwerpunkt zum Kultur-

gutschutz und dem illegalen 

Handel mit Antiken will er deutli-

che Akzente setzen.

Zukunftspläne für das noch 

junge Polizeimuseum hat Dr. Zie-

mer reichlich. „Ich möchte die 

Möglichkeiten von Virtual Rea-

lity in Verbindung mit VR-Brillen 

nutzen, um polizeiliches Einsatz-

geschehen für unsere Besuche-

rinnen und Besucher deutlich 

erlebbarer zu machen. Das birgt 

die Chance, die zuweilen 

abstrakte Rolle der Polizei im 

Spannungsfeld von Staat und 

Bürger gleichermaßen innovativ 

wie niedrigschwellig zu erklä-

ren“, sagte Ziemer. Eine Sonder-

ausstellung werde es in 2022 in 

jedem Fall geben. Die Lehrmittel-

sammlung habe einen umfang-

reichen Fundus an historischen 

Hamburger Polizei-Uniformen, 

die der Öffentlichkeit bisher ver-

borgen geblieben sind. „Jede 

Epoche und jede Staatsform hat 

ihre eigene Uniform und Spezial-

ausrüstung. So wie sich die Poli-

zeibekleidung verändert hat, 

haben sich auch die Aufgaben 

und das Selbstverständnis der 

Polizei im jeweiligen politischen 

System verändert. Mit solchen 

Exponaten machen wir 

Geschichte anschaulich“, so Zie-

mer weiter. Eine Herzensangele-

genheit ist Dr. Ziemer die Nut-

zung des Museums als Lernort 

für Schulen, ebenso wie für Stu-

dierende und Auszubildende der 

Polizei-Akademie. „Da wünsche 

ich mir mehr“, so das kurze State-

ment von Ziemer. 

Mit seinen hamburgischen Wur-

zeln fühlt sich Dr. Ziemer auch 

dem Hafen und der Seefahrt eng 

verbunden. Ehrenamtlich ist er 

als Vorstandsvorsitzender in der 

Deutschen Seemannsmission 

Hamburg-Altona e.V. tätig und 

leitet den Seemannspfarramt-

Ausschuss der Nordkirche. In 

diesem Umfeld konzipierte er 

2019 eine Sonderausstellung über 

die tragische Geschichte des Pas-

sagier-Schiffes „St. Louis“ und 

dessen Hamburger Kapitän Gus-

tav Schröder. Dieser hatte 

bekanntlich vergeblich versucht, 

937 jüdischen Menschen zur Zeit 

des Nationalsozialismus nach 

Kuba in Sicherheit zu bringen. 

Bereits seit 2018 ist Dr. Leon Zie-

mer in verschiedenen Bereichen 

der Polizei Hamburg beschäftigt, 

zunächst in wechselnden Abtei-

lungen des Landeskriminalam-

tes Hamburg. Im Anschluss 

lehrte er an der Polizei-Akademie 

Informationstechnik und koordi-

nierte die Entwicklung der digi-

talen Lehre. Kommissarisch 

übernahm er bis Ende 2021 die 

Geschäftsführung des Drittmit-

telprojektes „Attraktive und 

innovative Lehre für Polizeistu-

dierende“ (DiBiPol). „Mit mir im 

Polizeimuseum werden For-

schung und Lehre eine stärkere 

Gewichtung bekommen. Gleich-

zeitig werden wir aber auch am 

bewährten und geschätzten 

Konzept festhalten, dass Ehren-

amtliche, die in der Mehrzahl 

Polizeibeamte sind, unsere Besu-

cherinnen und Besucher durch 

die Ausstellungen führen und 

begleiten“, betonte Dr. Ziemer. 

Bei der offi  ziellen Amtsübergabe am 

14.01.2022 überreichte der vorherige 

Museumsleiter Kriminalhauptkom-

missar Joachim Schulz (rechts) sym-

bolisch Pickelhaube und Degen an 

den neuen Museumsleiter Dr. Leon 

Ziemer (links).  Foto: © Polizei Hamburg.

Harksheider Straße 2 · 22399 Hamburg
Tel. (040) 602 42 53 · www.optiker-koepke.de

Trockene Augen?
 Wir haben die Lösung!
my Mask – exklusiv bei uns

https://www.optiker-koepke.de/

